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Prifungsordnung fir den Masterstudiengang Bauprozessmanagement und
Immobilienwirtschaft
an der Technischen Universitat Dortmund
vom 5. Oktober 2011

Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des
Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz — HG) vom 31.10.2006 (GV NRW S. 474) zuletzt
geandert durch Gesetz vom 8.10.2009 (GV NRW S. 516), hat die Technische Universitat
Dortmund die folgende Ordnung erlassen:
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I Allgemeines

81 Geltungsbereich der Master-Priifungsordnung

(1) Diese  Master-Prifungsordnung gilt fur das Masterstudium im  Studiengang
Bauprozessmanagement und Immobilienwirtschaft in der Fakultat Architektur und
Bauingenieurwesen der Technischen Universitat Dortmund. Sie regelt gemaR § 64 Abs. 1
Hochschulgesetz NRW (HG) die Strukturen des Masterstudiums.

(2) In den Modulbeschreibungen sind die einzelnen Studienelemente, die Lehrinhalte und zu
erwerbenden Kompetenzen dargestellt. Sie sind nicht Bestandteil der Prifungsordnung. Sie
werden durch den Fakultatsrat beschlossen und sind dem Rektorat anzuzeigen.

82 Ziel des Studiums

Durch den erfolgreichen Abschluss des Studiums haben die Kandidatinnen und Kandidaten
bewiesen, dass sie fundierte Kenntnisse als Ausgangsbasis fiir ein breit gefachertes Spektrum
an Berufsmoglichkeiten und die Ubernahme ganzheitlicher Verantwortung fiir Produkt- und
Prozessqualitdt Gber den gesamten Lebenszyklus von Bauwerken erworben haben. Des
Weiteren verflgen Sie auf Basis eines ganzheitlichen Verstandnisses der Bau- und
Immobilienwirtschaft (ber umfassende Methoden- bzw. Problemlésungskompetenz zur
Bewadltigung komplexer Berufsanforderungen und als Grundlage wissenschaftlicher
Forschungsarbeit.

Mit Absolvierung des Masterstudiums wird ein zweiter berufsqualifizierender Abschluss erworben.
Das Masterstudium ist erfolgreich abgeschlossen, wenn die erforderlichen Module und die
Masterarbeit mit mindestens ,ausreichend” (4,0) bestanden wurden.

8§83 Zugangsvoraussetzungen
(1) Zugangsvoraussetzung fiir den Masterstudiengang ist

- ein qualifiziert, d. h. mit der Note 2,5 oder besser, abgeschlossenes Bachelorstudium mit
dem Bachelorgrad Bachelor of Science (B.Sc.) im Fach Architektur oder im Fach
Bauingenieurwesen an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes mit
einer Regelstudienzeit von mindestens 6 Semestern oder

- ein qualifiziert, d. h. mit der Note 2,5 oder besser, abgeschlossenes Bachelorstudium
oder vergleichbares mindestens sechssemestriges Studium in einem verwandten
Studiengang an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes oder einer
wissenschaftlichen Hochschule auflerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes,
soweit der Prifungsausschuss die Gleichwertigkeit des Studiengangs und des
Abschlusses festgestellt hat.

Ist die Zulassungsvoraussetzung nicht erfillt, kann der Prifungsausschuss auf Antrag Gber
die Zulassung entscheiden.

(2) Die Gleichwertigkeit des Studiengangs ist insbesondere dann gegeben, wenn der
Studiengang im konkreten Fall einen erheblichen Anteil von Studienleistungen aus dem
Bauprozessmanagement und der Immobilienwirtschaft aufweist, dabei werden auch Inhalte
von Wahlpflicht- und Wahlveranstaltungen beriicksichtigt. Wurde der akademische Grad im
Ausland erworben, so sind zur Bestimmung einer Gleichwertigkeit des Abschlusses mit
entsprechenden deutschen Abschliissen die von der Kultusminister-Konferenz aufgestellte
Listen zu berlcksichtigen.
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(3) Wurde die Abschlussnote nicht entsprechend dem Bewertungsschema des § 17 Abs. 1
dieser Priifungsordnung ermittelt, so stellt der Priifungsausschuss fest, ob die Abschlussnote
den Anforderungen des 8§ 3 Abs. 1 entspricht.

(4) Ist die Muttersprache der Studienbewerberin oder des Studienbewerbers nicht die deutsche
Sprache und wurde der akademische Bachelor-Grad nicht in einem deutschsprachigen
Studiengang erworben, so sind ausreichende Deutschkenntnisse vor der Aufnahme des
Studiums gemald der Ordnung der Technischen Universitat Dortmund Uber die Deutsche
Sprachprifung fur den Hochschulzugang (DSH) nachzuweisen.

(5) Erfillen Kandidatinnen oder Kandidaten nicht alle Voraussetzungen, so kann der
Prifungsausschuss die Zulassung zum Masterstudium Bauprozessmanagement und
Immobilienwirtschaft unter der Auflage erteilen, Leistungen aus dem Bachelor-Studium
nachzuholen.

(6) Hat die Studienbewerberin / der Studienbewerber in einem Masterstudiengang
Bauprozessmanagement oder Bauwirtschatft, in einem Diplom-Studiengang
Bauprozessmanagement oder Bauwirtschaft oder in einem verwandten Studiengang eine
nach der jeweiligen Priifungsordnung erforderliche Priifung endgiiltig nicht bestanden, so gilt
dies als Zugangshindernis im Sinne von § 50 Abs. 1 b) HG.

84 Mastergrad

Nach bestandener Masterpriifung verleiht die Technische Universitdt Dortmund durch die
Fakultat Architektur und Bauingenieurwesen den Grad Master of Science (M.Sc.).

8§85 Leistungspunktesystem

(1) Das Studium ist auf der Basis eines Leistungspunktesystems aufgebaut, das mit dem
European Credit Transfer System (ECTS) kompatibel ist. Im Masterstudium sind insgesamt
120 Leistungspunkte durch die Teilnahme an den Modulen und die Ablegung der
dazugehorigen Prifungen sowie durch die Masterarbeit zu erwerben.

(2) Entsprechend sind pro Semester in der Regel 30 Leistungspunkte zu erwerben.

(3) Leistungspunkte werden auf der Grundlage erfolgreich und vollstdndig absolvierter Module
am Ende eines Moduls vergeben.

86 Regelstudienzeit und Studienumfang

(1) Die Regelstudienzeit des Masterstudiums betréagt vier Semester und schliel3t die Anfertigung
der Masterarbeit ein.

(2) Das Masterstudium umfasst insgesamt ca. 3.600 Arbeitsstunden, die sich in Pflicht-,
Wahlpflicht- und Wahlbereich aufteilen.

(3) Das Studium gliedert sich in Module, die in maximal zwei Semestern zu absolvieren sind.
Module sind inhaltlich und zeitlich zusammenhangende, in sich abgeschlossene Stoffgebiete
mit einem Umfang von mindestens 4 Leistungspunkten. Die Struktur des Studiengangs, die
Module und Prufungen sind im Anhang dargestellit.

(4) Die Lehrveranstaltungen konnen im Wabhlpflicht- und Wahlbereich in deutscher oder
englischer Sprache angeboten werden.
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§7 Vertiefung
entfallt.

§8 Praxisphasen
entfallt.

89 Priufungen und Masterarbeit (Thesis)

Jedes Modul wird mit einer Prifungsleistung abgeschlossen. In der Regel werden Module mit
einer Modulprifung abgeschlossen. Alternativ kann der Modulabschluss durch mehrere
Teilleistungen erfolgen.

Die Prifungen werden studienbegleitend, insbesondere in Form von Klausurarbeiten,
Referaten bzw. Seminargestaltung, Hausarbeiten, mindlichen Prifungen, Portfolios, Poster-
oder Projektprasentationen mit oder ohne Disputation und fachpraktischen Prifungen,
erbracht. Die jeweils verantwortlichen Lehrenden koénnen mit Zustimmung des
Prufungsausschusses andere geeignete Priifungsformen festlegen.

Form und Umfang der Prifungen und Teilleistungen sind in den Modulbeschreibungen
festgelegt. Die Priufungstermine werden rechtzeitig zu Beginn der Veranstaltung von den
jeweils verantwortlichen Lehrenden / Prifenden bekannt gegeben. Die Anmeldung zu den
Prufungen beim zustandigen Prifungsausschuss muss bis spatestens zwei Wochen vor dem
Prufungstermin erfolgen. Néheres zur Priifungsanmeldung wird den Studierenden zu Beginn
der Lehrveranstaltung von der oder dem jeweils verantwortlichen Lehrenden bekannt
gegeben.

Fur Modulprifungen ist bei Klausurarbeiten eine Bearbeitungszeit von mindestens 1,5 und
maximal vier Stunden Dauer, fir mindliche Prifungen eine Dauer von mindestens 20 und
maximal 45 Minuten vorzusehen. Fiur Teilleistungen sind mindestens eine und maximal drei
Stunden Dauer fur Klausurarbeiten und fir mindliche Prufungen eine Dauer von 15 bis
30 Minuten vorzusehen. Auf Festlegung der Priferin / des Prufers dirfen die miandlichen
Prufungen durch eine vorbereitende Aufgabenbearbeitung von bis zu 30 Minuten Dauer
erganzt werden.

Prufungsleistungen werden von mindestens einer Priferin oder einem Prifer bewertet.
Handelt es sich um das Studium abschlieRende Prifungen oder um Prifungen, von deren
Bestehen die Fortsetzung des Studiums abhangt, so wird die Prifungsleistung von
mindestens zwei Pruferinnen oder Prufern bewertet. Darlber hinaus sind mundliche
Prufungen stets von mehreren Priiferinnen und Priifern oder von einer Priuferin oder einem
Prifer in Gegenwart einer sachkundigen Beisitzerin oder eines sachkundigen Beisitzers
abzunehmen. Die Bewertung von schriftlichen Prifungsleistungen ist den Studierenden nach
spatestens 2 Monaten bekannt zu geben.

Die Klausurarbeiten werden unter Aufsicht durchgefiihrt und sind nicht 6ffentlich. Eventuell
zugelassene Hilfsmittel werden vor der Prifung von der/dem jeweiligen Lehrenden bekannt
gegeben. Die Bewertung von schriftlichen Prifungsleistungen ist den Studierenden nach
spatestens 2 Monaten bekannt zu geben

Bei miindlichen Prifungen sind die wesentlichen Gegenstande und Ergebnisse der Priifung
in den einzelnen Fachern sind in einem Protokoll festzuhalten. Vor der Festsetzung der Note
hat die Priferin oder der Prifer die Beisitzerin oder den Beisitzer zu héren. Das Ergebnis der
Prufung ist den Studierenden im Anschluss an die mindliche Prifung bekannt zu geben.
Studierende, die sich zu einem spateren Zeitpunkt der gleichen Prifung unterziehen wollen,
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werden nach Malgabe der raumlichen Verhaltnisse als Zuhdorerinnen und Zuhorer
zugelassen, es sei denn, die oder der zu prifende Studierende widerspricht. Die Zulassung
erstreckt sich nicht auf die Beratung und die Bekanntgabe des Priifungsergebnisses.

Machen Studierende durch arztliches Zeugnis glaubhaft, dass sie wegen langer andauernder
oder standiger korperlicher Behinderung nicht in der Lage sind, eine Prifungsleistung ganz
oder teilweise in der vorgesehenen Form oder Frist abzulegen, so legt die oder der
Vorsitzende des Priufungsausschusses fest, in welcher anderen Form oder Frist die
Prufungsleistung erbracht wird. Bei Zweifeln soll die zustédndige Person oder Stelle fur
Fragen zu Belangen behinderter Studierender beteiligt werden. Prifungsverfahren
bertcksichtigen die gesetzlichen Mutterschutzfristen und die Fristen der Elternzeit sowie
Ausfallzeiten durch die Pflege des Ehegatten, des eingetragenen Lebenspartners / der
eingetragenen Lebenspartnerin oder einer / eines in gerader Linie Verwandten oder ersten
Grades Verschwégerten, soweit diese oder dieser pflegebedurftig ist.

§ 10 Wiederholung von Prifungsleistungen, Bestehen der Masterprifung,
Endgultiges Nichtbestehen

Die Prufungen konnen, wenn sie nicht bestanden sind oder als nicht bestanden gelten,
zweimal wiederholt werden. Bei Nicht-Bestehen einer Teilleistung ist nur diese zu
wiederholen. Die Masterarbeit kann einmal wiederholt werden. Bestandene Priifungen
kénnen nicht wiederholt werden. Bei Wahlpflicht- und Wahlmodulen kann das Nicht-Bestehen
einer Teilleistung oder Modulprifung durch eine erfolgreich absolvierte weitere Teilleistung
oder Modulprifung in demselben Wahlpflicht- bzw. Wahlmodul ausgeglichen werden.

Besteht eine Modulpriifung oder eine Teilleistung aus einer Klausurarbeit, hat die Kandidatin
oder der Kandidat sich vor einer Festsetzung der Note ,nicht ausreichend* (5,0) nach der
zweiten Wiederholung der Prifung einer mindlichen Ergdnzungsprifung zu unterziehen. Fur
die Abnahme und Bewertung der mindlichen Erganzungsprifung gelten 8 9 und 8§ 17
entsprechend. Aufgrund der mindlichen Erganzungsprifung wird die Note ,ausreichend*
(4,0) oder die Note ,nicht ausreichend” (5,0) festgesetzt.

Die Masterprifung ist bestanden, wenn samtliche Leistungspunkte (120) aus den
studienbegleitenden Prifungen und der Masterarbeit erworben wurden.

Die Masterprifung ist insgesamt endgultig nicht bestanden, wenn

(a) die Masterarbeit nach Wiederholung wiederum nicht bestanden ist oder als nicht
bestanden gilt oder

(b) die Kandidatin oder der Kandidat nicht mehr die erforderliche Mindestzahl von
Leistungspunkten erwerben kann oder

(c) ein Pflichtmodul endgiiltig nicht bestanden ist.

Ist die Masterprifung endgiltig nicht bestanden oder gilt eine Prifungsleistung als nicht
bestanden, so erteilt die oder der Vorsitzende des Priifungsausschusses der Kandidatin oder
dem Kandidaten hiertiber einen schriftichen Bescheid. Der Bescheid ist mit einer
Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. Auf Antrag wird der Kandidatin oder dem Kandidaten
eine Bescheinigung Uber die erfolgreich abgelegten Priifungen ausgestellt; aufgenommen
wird der Zusatz, dass diese Bescheinigung nicht fir die Vorlage an einer anderen
Hochschule gilt.
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8 11 Prufungsausschuss

Fur die Organisation der Prifungen und die durch diese Prifungsordnung zugewiesenen
Aufgaben wird ein Prifungsausschuss gebildet.

Ein Prafungsausschuss gemafll Abs. 1 besteht aus sieben Mitgliedern, und zwar vier
Mitgliedern aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen / der Hochschullehrer, einem Mitglied
aus der Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter sowie zwei Mitgliedern aus
der Gruppe der Studierenden. Die Mitglieder werden vom Fakultatsrat nach Gruppen getrennt
fur zwei Jahre, das Mitglied aus der Gruppe der Studierenden fir ein Jahr gewahlt. Der
Prifungsausschuss wahlt aus seinen Mitgliedern aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen
und Hochschullehrer die Vorsitzende oder den Vorsitzenden sowie die stellvertretende
Vorsitzende oder den stellvertretenden Vorsitzenden. Fir die Mitglieder des
Prifungsausschusses mit Ausnahme der / des Vorsitzenden und deren Stellvertreterin /
dessen Stellvertreter werden vom Fakultatsrat Vertreterinnen / Vertreter gewahlt. Wiederwabhl
ist zulassig.

Der Prifungsausschuss achtet darauf, dass die Bestimmungen der Priifungsordnung
eingehalten werden und sorgt fur die ordnungsgemafRe Durchfiihrung der Priifungen. Er ist
insbesondere  zustdndig fur die Entscheidung Uber Widerspriiche gegen im
Prufungsverfahren  getroffene  Entscheidungen und fur die Abstimmung von
fakultatsibergreifenden Frage- und Problemstellungen. Dartiber hinaus hat der
Prifungsausschuss der Fakultdt regelmaRig, mindestens einmal im Jahr, Uber die
Entwicklung der Prifungen und Studienzeiten zu berichten. Er gibt Anregungen zur Reform
der Prifungsordnung, der Studienordnung und der Studienplane. Der Priifungsausschuss
kann die Erledigung bestimmter Aufgaben (z.B. Anerkennungsfragen, Eilentscheidungen,
Sonderauftrage etc.) im Rahmen der laufenden Geschéafte der oder dem Vorsitzenden
Ubertragen; dies gilt nicht fur Entscheidungen lber Widerspriiche und den Bericht an die
Fakultat.

Der Prifungsausschuss ist beschlussfahig, wenn neben der bzw. dem Vorsitzenden oder
deren Vertreterin bzw. dessen Vertreter und einem weiteren Mitglied aus der Gruppe der
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer mindestens zwei weitere stimmberechtigte
Mitglieder anwesend sind. Der Priifungsausschuss entscheidet mit einfacher Mehrheit. Bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der oder des Vorsitzenden. Die studentischen
Mitglieder wirken an padagogisch-wissenschaftlichen Entscheidungen nicht mit. Als solche
gelten insbesondere die Beurteilung, die Anerkennung oder die Anrechnung von Studien- und
Prifungsleistungen, die Festlegung von Prifungsaufgaben und die Bestellung der
Pruferinnen und Priifer sowie der Beisitzerinnen und Beisitzer.

Die Mitglieder des Priufungsausschusses haben das Recht, der Abnahme von Prifungen
beizuwohnen.

Die Sitzungen des Prifungsausschusses sind nicht o6ffentlich. Die Mitglieder des
Prifungsausschusses, die Priferinnen und Prifer sowie die Beisitzerinnen und Beisitzer
unterliegen der Amtsverschwiegenheit. Sofern sie nicht im 6ffentlichen Dienst stehen, sind sie
durch die Vorsitzende oder den Vorsitzenden zur Verschwiegenheit zu verpflichten.

Die laufenden Geschafte des Prifungsausschusses Ubernimmt die Zentrale
Prufungsverwaltung.

§ 12 Priferinnen und Prifer, Beisitzerinnen und Beisitzer

Der Priufungsausschuss bestellt die Priferinnen und Prifer und die Beisitzerinnen und
Beisitzer gemalR den gesetzlichen Vorgaben. Er kann die Bestellung der oder dem
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Vorsitzenden des Prifungsausschusses Ubertragen. Zur Priferin oder zum Prifer dirfen
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer sowie weitere prifungsberechtigte Personen im
Sinne des 8§ 65 Absatz 1 HG bestellt werden. Zur Beisitzerin oder zum Beisitzer darf bestellt
werden, wer eine Diplom- oder Masterprifung im entsprechenden Fachgebiet bestanden hat
oder entsprechende einschlagige Qualifikationen nachweisen kann.

Die Priferinnen und Prifer sind in ihrer Prifungstétigkeit unabhangig.

Die Kandidatinnen und Kandidaten kénnen fir die Masterarbeit (Thesis) Priferinnen und
Prufer vorschlagen. Auf die Vorschlage soll nach Méglichkeit Ricksicht genommen werden.
Die Vorschlage begriinden jedoch keinen Anspruch.

§ 13 Anrechnung von Leistungen, Einstufung in hohere Fachsemester

Leistungen in demselben Studiengang an anderen Hochschulen im Geltungsbereich des
Grundgesetzes werden ohne Gleichwertigkeitspriifung anerkannt.

Leistungen in anderen Studiengdngen oder an anderen Hochschulen im Geltungsbereich des
Grundgesetzes werden angerechnet, soweit die Gleichwertigkeit festgestellt wird. Leistungen,
die an Hochschulen auf3erhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes erbracht wurden,
werden auf Antrag angerechnet, soweit die Gleichwertigkeit festgestellt wird. Gleichwertigkeit
ist festzustellen, wenn Leistungen in Inhalt, Umfang und in den Anforderungen denjenigen
des entsprechenden Studiums an der Technischen Universitdt Dortmund im Wesentlichen
entsprechen. Dabei ist kein schematischer Vergleich, sondern eine Gesamtbetrachtung und
Gesamtbewertung vorzunehmen. Fir die Gleichwertigkeit von Leistungen an auslandischen
Hochschulen sind die von der Kultusministerkonferenz und der Hochschulrektorenkonferenz
gebilligten  Aquivalenzvereinbarungen sowie  Absprachen im Rahmen  von
Hochschulpartnerschaften zu beachten. Im Ubrigen kann bei Zweifeln an der Gleichwertigkeit
die Zentralstelle fur auslandisches Bildungswesen gehort werden. Im Rahmen von ECTS
erworbene Leistungspunkte werden bei Vorliegen der notwendigen Voraussetzungen
angerechnet: Vor Abreise der Studentin / des Studenten ins Ausland soll eine schriftliche
Vereinbarung zwischen der Studentin / dem Studenten, einer Beauftragten / einem
Beauftragen des Prifungsausschusses und einer Vertreterin / einem Vertreter des
Lehrkorpers an der Gasthochschule erfolgen, die Art und Umfang der fiir eine Anrechnung
vorgesehenen Leistungspunkte regelt, es sei denn, der Austausch erfolgt im Rahmen einer
Kooperationsvereinbarung.

Fur die Anrechnung von Leistungen in staatlich anerkannten Fernstudien oder in vom Land
Nordrhein-Westfalen in Zusammenarbeit mit den anderen Landern und dem Bund
entwickelten Fernstudieneinheiten gelten die Absatze 1 und 2 entsprechend.

Studienbewerberinnen und Studienbewerbern, die aufgrund einer Einstufungsprifung gemar
8 49 HG berechtigt sind, das Studium in einem héheren Fachsemester aufzunehmen, werden
die in der Einstufungsprifung nachgewiesenen Kenntnisse und Fahigkeiten auf Leistungen
der Masterprifung angerechnet. Die Feststellungen im Zeugnis Uber die Einstufungspriifung
sind fiir den Prifungsausschuss bindend.

Zustandig fur die Anrechnungen ist der Prifungsausschuss. Vor Feststellungen Uber die
Gleichwertigkeit sind zustandige Fachvertreterinnen und Fachvertreter zu héren.

Werden Leistungen angerechnet, sind die Noten - soweit die Notensysteme vergleichbar sind
— zu Ubernehmen und in die Berechnung der Gesamtnote einzubeziehen. Bei
unvergleichbaren Notensystemen wird der Vermerk ,bestanden“ aufgenommen. Die
Anrechnung wird im Zeugnis gekennzeichnet.
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Bei Vorliegen der Voraussetzungen der Absatze 1 bis 4 besteht ein Rechtsanspruch auf
Anrechnung. Die Anrechnung von Leistungen, die im Geltungsbereich des Grundgesetzes
erbracht wurden, erfolgt von Amts wegen. Die Studierenden haben die fur die Anrechnung
erforderlichen Unterlagen vorzulegen. Aufgrund von Leistungen, die nach den Bestimmungen
der Abséatze 1 bis 4 anzurechnen sind, kénnen insgesamt hdchstens 60 Leistungspunkte
erworben werden. Diese Ho6chstgrenze gilt nicht fir an der Fakultat Architektur und
Bauingenieurwesen erbrachte Leistungen.

§ 14 Versaumnis, Rucktritt, Tauschung, Ordnungsverstof3

Eine Prifungsleistung gilt als mit ,nicht ausreichend* (5,0) bewertet, wenn die Kandidatin
oder der Kandidat zu einem Prifungstermin ohne triftige Grinde nicht erscheint oder wenn
sie bzw. er nach Beginn der Prifung ohne triftige Grinde von der Prifung zurlcktritt.
Dasselbe gilt, wenn eine schriftliche Prifungsleistung nicht innerhalb der vorgegebenen
Bearbeitungszeit erbracht wird.

Die flr den Rucktritt oder das Versaumnis geltend gemachten Griinde muissen dem
Prifungsausschuss unverziglich schriftich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. Bei
Krankheit der Kandidatin oder des Kandidaten oder eines von der Kandidatin / dem
Kandidaten Uberwiegend zu betreuenden Kindes wird die Vorlage eines &rztlichen Attestes
verlangt. Bei Krankheit der Kandidatin / des Kandidaten missen sich aus dem arztlichen
Attest die Befundtatsachen ergeben, die in allgemeinverstandlicher Form die
Prifungsunfahigkeit belegen. Erkennt der Priifungsausschuss die Griinde nicht an, wird dies
der Kandidatin oder dem Kandidaten schriftlich mitgeteilt.

Wird eine Prifungsleistung durch Tauschung (z. B. Verwendung unerlaubter Hilfsmittel,
Ubernahme von Textpassagen ohne Wiedergabe als Zitat, Abschreiben) beeinflusst, gilt
diese Prifungsleistung als mit ,nicht ausreichend” (5,0) bewertet. Die Entscheidung, ob eine
Tauschungshandlung vorliegt, trifft die jeweilige Priferin / der jeweilige Prifer. Wird wéahrend
einer Prifung ein Tauschungsversuch im Sinne von Satz 1 durch die Aufsichtsfihrende / den
Aufsichtsfiihrenden festgestellt, kann diese / dieser die Kandidatin / den Kandidaten von der
jeweiligen Prifung ausschlieBen. In diesem Fall wird die Prifungsleistung mit ,nicht
ausreichend” (5,0) bewertet. Eine Kandidatin / ein Kandidat, die / der den ordnungsgemaé&lien
Ablauf der Priifung stort, kann von der Priferin / dem Prifer oder der bzw. dem
Aufsichtsfihrenden nach Ermahnung von der Fortsetzung der Prifungsleistung
ausgeschlossen werden. In diesem Fall wird die betroffene Prifungsleistung als mit ,nicht
ausreichend” (5,0) bewertet. Die jeweiligen Griinde fiur die Entscheidung sind aktenkundig zu
machen. In schwerwiegenden Fallen kann der Prifungsausschuss die Kandidatin oder den
Kandidaten von der Erbringung weiterer Priifungsleistungen ausschlieRen.

Der Priufungsausschuss kann von Kandidatinnen und Kandidaten bei Prifungen eine
schriftliche Erklarung verlangen, dass sie bzw. er die Arbeit — bei einer Gruppenarbeit einen
entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit — selbsténdig verfasst und keine anderen
als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt sowie wortliche und sinngeméle Zitate
kenntlich gemacht hat.

Die Kandidatin oder der Kandidat kann innerhalb einer Frist von 14 Tagen verlangen, dass
Entscheidungen nach Absatz 3 vom Prifungsausschuss Uberprift werden. Belastende
Entscheidungen sind der Kandidatin oder dem Kandidaten unverziglich schriftlich
mitzuteilen, zu begriinden und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. Vor der
Entscheidung ist der Kandidatin oder dem Kandidaten Gelegenheit zum rechtlichen Gehdr zu
geben.
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Il. Masterprifung

8§ 15 Zulassung zur Masterprifung

Mit der Immatrikulation in den Studiengang oder Zulassung als Zweithérerin / Zweithorer
gemal 852 Abs. 2 HG gilt eine Studierende / ein Studierender als zu den Prifungen des
Masterstudiengangs Bauprozessmanagement und Immobilienwirtschaft zugelassen, es sei
denn die Zulassung ist geman Abs. 2 zu versagen.

Die Zulassung ist abzulehnen, wenn
(a) die in Absatz 1 genannte Voraussetzung nicht erfillt ist oder

(b) die Kandidatin oder der Kandidat eine Masterpriifung bzw. eine Priifung der im Anhang
zu dieser Prifungsordnung genannten Module in demselben oder in einem verwandten
Studiengang endgliltig nicht bestanden hat oder

(c) nach abgelegter Prifung in einem der vorgenannten Studiengdnge aufgrund einer
anschlieRenden Anfechtung des Priifungsbescheides eine bestands- und rechtskraftige
Entscheidung tber das endglltige Nichtbestehen noch nicht vorliegt.

8§ 16 Masterprifung

Die Masterprifung setzt sich zusammen aus den studienbegleitenden Prifungen, in denen
insgesamt 99 Leistungspunkte zu erwerben sind, und der Masterarbeit (Thesis), in der 21
Leistungspunkte zu erwerben sind.

Aus der Modullibersicht (siehe Anhang) ergeben sich die zu studierenden Module und die
ihnen jeweils zugeordneten Leistungspunkte, Lehrveranstaltungstypen (Pflicht / Wahlpflicht /
Wahl) und Prifungsformen. Alles Weitere regeln die Modulbeschreibungen.

8§ 17 Bewertung der studienbegleitenden Prifungsleistungen, Erwerb von
Leistungspunkten, Bildung von Noten

Die Noten fir die Prufungen und Teilleistungen werden von den jeweiligen Priferinnen und
Prufern festgesetzt. Fur die Bewertung sind folgende Noten zu verwenden:

1= sehr gut = eine hervorragende Leistung
2= gut = eine Leistung, die erheblich tiber den
durchschnittlichen Anforderungen liegt

3= befriedigend = eine Leistung, die durchschnittlichen Anforderungen
entspricht
4= ausreichend = eine Leistung, die trotz ihrer Ma&ngel noch den

Anforderungen genigt
eine Leistung, die wegen erheblicher Mangel den
Anforderungen nicht mehr gentigt

(62
1

nicht ausreichend

Zur differenzierten Betrachtung der studienbegleitenden Prifungen kénnen die Noten um 0,3
verringert oder erhéht werden; die Noten 0,7, 4,3, 4,7 und 5,3 sind dabei ausgeschlossen.

Die dem jeweiligen Modul zugeordnete Zahl von Leistungspunkten wird erworben, wenn das
Modul mit mindestens ,ausreichend” (4,0) oder bestanden bewertet worden ist.

Wird das Modul durch eine Modulprifung abgeschlossen, so ist diese Note gleichzeitig die
Modulnote. Bei Teilleistungen errechnet sich die Modulnote aus der Summe der Produkte der
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Noten der Teilleistungen mit deren zugeordneten Leistungspunkten geteilt durch die Anzahl
der Leistungspunkte des Moduls.

Die Modulnoten lauten in Worten:

bei einem Durchschnitt bis 1,5 = sehr gut

bei einem Durchschnittswert tiber 1,5 bis 2,5 = gut

bei einem Durchschnittswert tiber 2,5 bis 3,5 = befriedigend

bei einem Durchschnittswert tber 3,5 bis 4,0 = ausreichend

bei einem Durchschnittswert tber 4,0 = nicht ausreichend.

Bei der Bildung der Modulnoten wird nur die erste Dezimalstelle hinter dem Komma
bertcksichtigt; alle weiteren Stellen werden ohne Rundung gestrichen.

Die Gesamtnote der Masterprifung errechnet sich aus dem arithmetischen Mittel der nicht
gerundeten Modulnoten und der Note der Masterarbeit, wobei die einzelnen Modulnoten und
die Note der Masterarbeit mit der jeweiligen Zahl von Leistungspunkten einfach gewichtet
werden. Bei Festsetzung der Modulnoten wird bei Fachern der Wahlpflicht- und Wahimodule,
soweit moglich, die Prifung mit der besten Note beriicksichtigt, es sei denn, die Kandidatin /
der Kandidat beantragt eine andere Berticksichtigung. Absatz 3 gilt entsprechend.

Die Gesamtnote wird zugleich in Form eines Grades nach dem European Credit Transfer
System (ECTS) ausgewiesen. Darlber hinaus koénnen ECTS-Grade fiur alle benoteten
Prifungsleistungen ausgewiesen werden. Hierzu ist ein entsprechender Beschluss des
Prifungsausschusses erforderlich.

Die Grade nach ECTS werden wie folgt ausgewiesen:

A=in der Regel ca. 10% der besten erfolgreichen Studierenden;

B=in der Regel ca. 25% der nachsten erfolgreichen Studierenden;
C=in der Regel ca. 30% der nachsten erfolgreichen Studierenden;
D=in der Regel ca. 25% der nachsten erfolgreichen Studierenden;
E=in der Regel ca. 10% der nachsten erfolgreichen Studierenden.

Die Bildung der ECTS-Grade erfolgt grundséatzlich durch einen Vergleich der Kohorten der
letzten sechs Semester. Ist diese Gruppe kleiner als 50 Personen, so ist die Bezugsgruppe
aus den letzten 10 Semestern zu ermitteln. Das aktuelle Semester soll bei der Bildung der
ECTS-Grade grundsatzlich nicht berlicksichtigt werden. Solange keine statistischen Daten
zur Berechnung einer relativen Bewertung zur Verfligung stehen, werden keine ECTS-Grade
ausgewiesen. Aus Grinden der rechtssicheren Vergabe kann durch Beschluss des
Prufungsausschusses auf die Ausweisung von ECTS-Graden verzichtet werden.
Entsprechende Hinweise erscheinen im Abschlussdokument. Bei der Zusammensetzung der
Vergleichsgruppe ist nach dem Abschluss und dem Studiengang zu differenzieren. Daruber
hinaus kann in sachlich begrindeten Fallen eine andere Zusammensetzung der
Vergleichsgruppe  erfolgen.  Hierzu ist ein  entsprechender Beschluss des
Prifungsausschusses erforderlich.

§ 18 Masterarbeit (Thesis)
Zur Masterarbeit kann zugelassen werden, wer

(a) 70 Leistungspunkte aus abgeschlossenen Modulen erworben und
(b) die mit der Einschreibung definierten Auflagen erfillt hat.

Ist die Voraussetzung (a) nicht erflllt, kann der Prifungsausschuss auf Antrag Uber die
Zulassung entscheiden. Durch die Masterarbeit werden 21 Leistungspunkte erworben.
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Die Masterarbeit soll zeigen, dass die Kandidatin oder der Kandidat in der Lage ist, innerhalb
einer vorgegebenen Frist ein Problem selbsténdig nach wissenschaftlichen Methoden zu
bearbeiten. Die Kandidatin oder der Kandidat kann Vorschlage fir das Thema der Arbeit
machen. Die Ausgabe des Themas erfolgt Uiber die Vorsitzende oder den Vorsitzenden des
Prifungsausschusses; der Zeitpunkt der Ausgabe ist aktenkundig zu machen.

Die Masterarbeit kann im Einvernehmen von Priuferin / Prifer mit dem jeweiligen
Studierenden in deutscher oder englischer Sprache erbracht werden.

Die Masterarbeit kann von jeder Professorin / jedem Professor, Juniorprofessorin /
Juniorprofessor und jeder / jedem Habilitierten des Faches, die bzw. der in Forschung und
Lehre tatig ist, ausgegeben und betreut werden. Andere Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler, die die Voraussetzungen nach 8§ 65 Abs. 1 HG erfiullen, kénnen mit
Zustimmung des Prifungsausschusses zur Betreuerin bzw. zum Betreuer bestellt werden.

Kann eine Kandidatin oder ein Kandidat keine Betreuerin oder keinen Betreuer benennen,
sorgt die Vorsitzende oder der Vorsitzende des Prifungsausschusses dafir, dass die
Kandidatin bzw. der Kandidat ein Thema fir die Masterarbeit und eine Betreuerin oder einen
Betreuer erhalt.

Die Masterarbeit kann auch von zwei Kandidatinnen / Kandidaten zusammen angefertigt
werden, wenn der als Prifungsleistung zu bewertende Beitrag der oder des Einzelnen
aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen objektiven Kriterien, die
eine eindeutige Abgrenzung ermdglichen, deutlich unterscheidbar und bewertbar ist und die
Anforderungen nach Absatz 1 erflllt.

Fur die Bearbeitung der Masterarbeit steht der / dem Studierenden ein Zeitraum von
5 Monaten zur Verfigung. Die in diesem Zeitraum fiir die Bearbeitung vorgesehene Zeit
betragt 630 Stunden. Das Thema und die Aufgabenstellung miissen so beschaffen sein, dass
die Arbeit innerhalb der vorgesehenen Zeit abgeschlossen werden kann. Auf begriindeten
Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten kann die oder der Vorsitzende des
Prifungsausschusses im Einvernehmen mit der Betreuerin oder dem Betreuer
ausnahmsweise eine Verlangerung des Bearbeitungszeitraumes um bis zu vier Wochen
gewadhren. Ein Verlangerungsantrag ist spatestens 14 Tage vor Ablauf des
Bearbeitungszeitraumes an den Priifungsausschuss zu stellen.

Das Thema der Masterarbeit kann nur einmal und nur innerhalb der ersten vierzehn Tage ab
Ausgabe des Themas zurtickgegeben werden; die Masterarbeit gilt dann als nicht begonnen.

Der Umfang der Masterarbeit soll 100 Seiten nicht Gberschreiten.

Bei der Abgabe der Masterarbeit hat die Kandidatin oder der Kandidat an Eides statt zu
versichern, dass sie bzw. er die Arbeit — bei einer Gruppenarbeit einen entsprechend
gekennzeichneten Anteil der Arbeit — selbstandig verfasst und keine anderen als die
angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt sowie wortliche und sinngeméafRe Zitate
kenntlich gemacht hat. Fir die eidesstattliche Versicherung ist ein einheitliches Formular der
Zentralen Prifungsverwaltung zu verwenden und unterschrieben beizufligen.

819 Annahme und Bewertung der Masterarbeit

Die Masterarbeit ist fristgemald beim Prifungsausschuss in zweifacher Ausfertigung und
zusatzlich in elektronischer Form abzuliefern; der Abgabezeitpunkt ist aktenkundig zu
machen. Bei Posteinlieferung gilt das Datum des Poststempels. Wird die Masterarbeit nicht
fristgeman abgeliefert, gilt sie als mit ,nicht ausreichend” (5,0) bewertet.
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Die Masterarbeit ist von zwei Priferinnen bzw. Priifern zu begutachten und zu bewerten. Eine
oder einer der Priferinnen bzw. Prifer soll die Betreuerin bzw. der Betreuer der Arbeit sein.
Die zweite Priferin oder der zweite Prifer wird von der oder dem Vorsitzenden des
Prifungsausschusses bestimmt. Die einzelne Bewertung ist entsprechend § 17 vorzunehmen
und schriftlich zu begrinden.

Die Note der Masterarbeit gemalR § 17 wird aus dem arithmetischen Mittel der
Einzelbewertungen gebildet, sofern die Differenz nicht mehr als 2,0 betragt. Betragt die
Differenz mehr als 2,0, wird vom Prifungsausschuss eine dritte Priferin oder ein dritter
Prifer zur Bewertung der Masterarbeit bestimmt. In diesem Fall wird die Note der
Masterarbeit aus dem arithmetischen Mittel der beiden besseren Noten gebildet. Die
Masterarbeit kann jedoch nur dann als ,ausreichend“ (4,0) oder besser bewertet werden,
wenn mindestens zwei Noten ,ausreichend" oder besser sind.

Die Bewertung der Masterarbeit ist der Kandidatin oder dem Kandidaten spatestens
3 Monate nach der Abgabe mitzuteilen.

8§ 20 Zusatzfacher in Wahl- und Wahlpflichtmodulen

Studierende konnen sich bis zum Abschluss der letzten Prifung des Studiengangs in
weiteren Fachern der Wahl- und Wabhlpflichtmodule einer Priifung unterziehen.

Die Ergebnisse der Prifung in diesen Zusatzfachern werden auf Antrag der/des
Kandidatin/Kandidaten in das Zeugnis aufgenommen, jedoch bei der Festsetzung der
Gesamtnote nicht mit einbezogen.

§ 21 Zeugnis, Bescheinigungen fir einen Hochschulwechsel

Uber die bestandene Masterpriifung erhalt die Kandidatin oder der Kandidat spatestens vier
Wochen nach der Bewertung der letzten Priifungsleistung ein Zeugnis. Das Zeugnis tragt das
Datum an dem die letzte Prifungsleistung erbracht wurde. In das Zeugnis sind die
Gesamtnote der Masterpriifung, einschliellich des ECTS-Grades nach § 17 Abs. 5, das
Thema und die Note der Masterarbeit, die Module und Modulnoten sowie die Anzahl der in
den einzelnen Modulen erworbenen Leistungspunkte aufzunehmen.

Auf dem Zeugnis werden auf Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten zusatzliche Studien-
und Prifungsleistungen ausgewiesen, die nicht in die Modul- und Gesamtnote eingegangen
sind.

Dem Zeugnis wird ein Diploma Supplement beigefiigt. Es beschreibt Art, Inhalt und
Qualifikationsniveau des Studiengangs. Das Diploma Supplement enthalt zudem
Informationen Uber die Hochschule bzw. das Hochschulsystem. Das Diploma Supplement
wird in deutscher und englischer Sprache ausgestellt. Des Weiteren wird dem Zeugnis eine
Ubersicht tber die erbrachten Studien- und Prifungsleistungen beigefiigt (Transcript of
Records).

Auf Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten wird auch vor Abschluss der Masterpriifung
eine Bescheinigung Uber die bereits erbrachten Prifungsleistungen erstellt, die eine
Aufstellung der erfolgreich absolvierten Module mit den erworbenen Leistungspunkten und
Prufungsleistungen und den Noten nach § 17 Abs. 1 enthalt. Diese Bescheinigung kann
hdchstens einmal pro Semester beantragt werden (Notenbescheinigung).

Das Zeugnis wird von der Vorsitzenden / dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses
unterschrieben.
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(6) Das Zeugnis und die Bescheinigungen werden auf Antrag der Kandidatin oder des
Kandidaten in Absprache mit dem Prifungsausschuss auch in englischer Sprache
ausgestellt.

8§ 22 Masterurkunde

(1) Der Kandidatin oder dem Kandidaten wird eine Masterurkunde mit dem Datum des
Zeugnisses ausgehandigt. Darin wird die Verleihung des Mastergrades gemaR § 4
beurkundet. § 21 Abs. 6 gilt entsprechend.

(2) Die Masterurkunde wird von der Dekanin/dem Dekan der Fakultat und der Vorsitzenden /
dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses unterzeichnet und mit dem Siegel der Fakultat
versehen.

lll. Schlussbestimmungen

§ 23 Ungdltigkeit der Prifung und Aberkennung des Mastergrades

(1) Hat die Kandidatin oder der Kandidat bei einer Prifung getduscht und wird diese Tatsache
erst nach Aushandigung des Zeugnisses bekannt, kann der Prifungsausschuss nachtréaglich
die Noten fur diejenigen Prifungsleistungen, bei deren Erbringung getauscht wurde,
entsprechend berichtigen und die Prifung ganz oder teilweise fir nicht bestanden erklaren.

(2) Waren die Voraussetzungen fir die Zulassung zu einer Prifung nicht erfillt, ohne dass die
Kandidatin oder der Kandidat hiertiber tduschen wollte, und wird diese Tatsache erst nach
der Aushéndigung des Zeugnisses bekannt, wird dieser Mangel durch das Bestehen der
Prifung geheilt. Hat die Kandidatin oder der Kandidat die Zulassung vorsatzlich zu Unrecht
erwirkt, entscheidet der Prufungsausschuss unter Beachtung des
Verwaltungsverfahrensgesetzes fiir das Land Nordrhein-Westfalen tber die Rechtsfolgen.

(3) Vor einer Entscheidung ist der oder dem Betroffenen Gelegenheit zur AuBerung zu geben.

(4) Das unrichtige Prifungszeugnis ist einzuziehen und gegebenenfalls ein neues zu erteilen.
Eine Entscheidung nach Absatz 1 und Absatz 2 Satz 2 ist nach einer Frist von funf Jahren
nach Ausstellung des Priifungszeugnisses ausgeschlossen.

(5) Der Mastergrad wird aberkannt und die Urkunde ist einzuziehen, wenn sich nachtraglich
herausstellt, dass er durch Tauschung erworben worden ist oder wenn wesentliche
Voraussetzungen fur die Verleihung irrtimlich als gegeben angesehen worden sind. Uber die
Aberkennung entscheidet der entsprechende Fakultatsrat.

8 24 Einsichtin die Prifungsunterlagen

(1) Nach Bekanntgabe eines Klausurergebnisses wird eine Einsicht in die Klausur gewahrt. Zeit
und Ort der Einsichtnahme werden von den Priferinnen und Prifern festgelegt und
spatestens zum Prifungstermin durch Aushang bekannt gegeben.

(2) Die Einsicht in die weiteren schriftichen Prifungsleistungen, die darauf bezogenen
Gutachten sowie in die Prifungsprotokolle wird den Studierenden auf Antrag gewahrt.

(3) Der Antrag ist binnen drei Monate nach Bekanntgabe des Prifungsergebnisses bei der/dem
Vorsitzenden des Prifungsausschusses zu stellen. Die/der Vorsitzende des
Prifungsausschusses bestimmt Ort und Zeit der Einsichtnahme.
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8§ 25 In-Kraft-Treten und Veroffentlichung

Diese Prifungsordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen der Universitdt Dortmund
veroffentlicht und tritt am 1. Oktober 2010 in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund der Beschliisse des Fakultatsrates vom 22. Marz 2006 und 20. Oktober
2010 sowie des Rektorats der Technischen Universitat Dortmund vom 17. August 2011

Dortmund, den 5. Oktober 2011
Die Rektorin

der Technischen Universitat Dortmund

Universitatsprofessorin
Dr. Ursula Gather
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501 |Bauprojektabwicklung 6 MO
502 |Baurecht 4 2TL
503 | Bauwirtschaft 6 MO
504 |Immobilienmanagement 1 9 3TL
505 | Immobilienmanagement 2 6 MO
506 |Personlichkeitshildung und Rhetorik 3 3TL
507 |Projektmanagement 8 MO
Module mit Pflichtelementen der Fachergruppe Hochbau
511 |Bauverfahrenstechnik 9 MO
512 |Tragkonstruktionen 3 6 MO
513 |Projekt 3 3 MO
514 |Projektmanagement 2 6 MO
515 |Strategisches Vertragsmanagement 6 2TL
516 |Immobilienmanagement 3 9 3TL
Module mit Wahlpflichtelementen
531 |Wahlpflicht 1 12 L™
532 |Wahlpflicht 2 6 TLM
Abschlussarbeit
541 | Masterthesis 21 MO
Legende:
Prifungsart
MO = Modulprifung

TL = Teilleistung

M = Anzahl der Teilleistungen entsprechend der Anzahl der Wahlpflichtelemente




20/2011

Amtliche Mitteilungen der Technischen Universitat Dortmund
Seite 16

Priafungsordnung fiir den Masterstudiengang Architektur und Stadtebau
an der Technischen Universitat Dortmund
vom 5. Oktober 2011

Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des
Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz — HG) vom 31.10.2006 (GV NRW S. 474) zuletzt
geédndert durch Gesetz vom 8.10.2009 (GV NRW S. 516), hat die Technische Universitat
Dortmund die folgende Ordnung erlassen:

§1
§2
§3
§4
§5
§6
§7
§8
§9
§10

§11
§12

§13
§14

§15
§16
§17

§18
§19
§ 20
§ 21
§22

.
§23

§ 24
§ 25
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I Allgemeines

81 Geltungsbereich der Master-Prufungsordnung

(1) Diese Master-Priifungsordnung gilt fir das Masterstudium im Studiengang Architektur und
Stadtebau in der Fakultat Architektur und Bauingenieurwesen der Technischen Universitat
Dortmund. Sie regelt gemal® 8 64 Abs. 1 Hochschulgesetz NRW (HG) die Strukturen des
Masterstudiums.

(2) In den Modulbeschreibungen sind die einzelnen Studienelemente, die Lehrinhalte und zu
erwerbenden Kompetenzen dargestellt. Sie sind nicht Bestandteil der Prifungsordnung. Sie
werden durch den Fakultatsrat beschlossen und sind dem Rektorat anzuzeigen.

82 Ziel des Studiums

Durch den erfolgreichen Abschluss des Studiums haben die Kandidatinnen und Kandidaten
bewiesen, dass sie die Qualifikationen fiir eine anschlieBende Tatigkeit auf dem Gebiet
Forschung und Entwicklung und fiir eine selbstandige technische Umsetzung in der Planung und
Ausfihrung besitzen (z.B. Projektarchitekten in Architekturbiros, selbstandige freiberufliche
Tatigkeit, Fuhrungsaufgaben in der Bauindustrie, leitende Tatigkeit bei Projektentwicklern,
gehobener o6ffentlicher Dienst).

Mit Absolvierung des Masterstudiums wird ein zweiter berufsqualifizierender Abschluss erworben.
Das Masterstudium ist erfolgreich abgeschlossen, wenn die erforderlichen Module und die
Masterarbeit mit mindestens ,ausreichend” (4,0) bestanden wurden.

83 Zugangsvoraussetzungen
(1) Zugangsvoraussetzungen fir den Masterstudiengang sind:

(a) - ein qualifiziert, d. h. mit der Note 2,5 oder besser, abgeschlossenes Bachelorstudium
mit dem Bachelorgrad Bachelor of Science (B.Sc.) im Fach Architektur an einer
Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes mit einer Regelstudienzeit von
mindestens 6 Semestern oder

- ein qualifiziert, d. h. mit der Note 2,5 oder besser, abgeschlossenes Bachelorstudium
oder vergleichbares mindestens sechssemestriges Studium in einem verwandten
Studiengang an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes oder einer
Hochschule aufRerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes, soweit der
Prufungsausschuss die Gleichwertigkeit des Studiengangs und des Abschlusses
festgestellt hat.

(b) der Nachweis der besonderen Eignung fir den Studiengang durch Ablegung einer
Eignungsprifung. Das Nahere regelt die Ordnung zur Feststellung der besonderen
Eignung im Studiengang Architektur und Stadtebau.

(2) Die Gleichwertigkeit des Studiengangs ist insbesondere dann gegeben, wenn der
Studiengang im konkreten Fall einen erheblichen Anteil architektonischer und/oder
stadtebaulicher Studienleistungen aufweist, dabei werden auch Inhalte von Wahlpflicht- und
Wahlveranstaltungen berucksichtigt. Wurde der akademische Grad im Ausland erworben, so
sind zur Bestimmung einer Gleichwertigkeit des Abschlusses mit entsprechenden deutschen
Abschlissen die von der Kultusminister-Konferenz aufgestellte Listen zu berlicksichtigen.
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(3) Wurde die Abschlussnote nicht entsprechend dem Bewertungsschema des 8§ 17 Abs. 1
dieser Prifungsordnung ermittelt, so stellt der Prifungsausschuss fest, ob die Abschlussnote
den Anforderungen des 8§ 3 Abs. 1 entspricht.

(4) Ist die Muttersprache der Studienbewerberin oder des Studienbewerbers nicht die deutsche
Sprache und wurde der akademische Bachelorgrad nicht in einem deutschsprachigen
Studiengang erworben, so sind ausreichende Deutschkenntnisse vor der Aufnahme des
Studiums gemald der Ordnung der Technischen Universitat Dortmund Uber die Deutsche
Sprachprifung fur den Hochschulzugang (DSH) nachzuweisen.

(5) Erfullen Kandidatinnen oder Kandidaten nicht alle Voraussetzungen, so kann der
Prifungsausschuss die Zulassung zum Masterstudium Architektur und Stadtebau unter der
Auflage erteilen, Leistungen aus dem Bachelorstudium nachzuholen.

(6) Hat die Studienbewerberin / der Studienbewerber in einem Masterstudiengang Architektur, in
einem Diplom-Studiengang Architektur oder in einem verwandten Studiengang eine nach der
jeweiligen Prifungsordnung erforderliche Priifung endglltig nicht bestanden, so gilt dies als
Zugangshindernis im Sinne von § 50 Abs. 1 b) HG.

84 Mastergrad

Nach bestandener Masterpriifung verleint die Technische Universitdt Dortmund durch die
Fakultat Architektur und Bauingenieurwesen den Grad Master of Science (M.Sc.).

85 Leistungspunktesystem

(1) Das Studium ist auf der Basis eines Leistungspunktesystems aufgebaut, das mit dem
European Credit Transfer System (ECTS) kompatibel ist. Im Masterstudium sind insgesamt
120 Leistungspunkte durch die Teilnahme an den Modulen und die Ablegung der
dazugehorigen Priifungen sowie durch die Masterarbeit zu erwerben.

(2) Entsprechend sind pro Semester in der Regel 30 Leistungspunkte zu erwerben.

(3) Leistungspunkte werden auf der Grundlage erfolgreich und vollstandig absolvierter Module
am Ende eines Moduls vergeben.

86 Regelstudienzeit und Studienumfang

(1) Die Regelstudienzeit des Masterstudiums betragt vier Semester und schliel3t die Anfertigung
der Masterarbeit ein.

(2) Das Masterstudium umfasst insgesamt ca. 3.600 Arbeitsstunden, die sich in Pflicht-,
Wahlpflicht- und Wahlbereich aufteilen.

(3) Das Studium gliedert sich in Module, die in maximal zwei Semestern zu absolvieren sind.
Module sind inhaltlich und zeitlich zusammenhéangende, in sich abgeschlossene Stoffgebiete
mit einem Umfang von mindestens 4 Leistungspunkten. Die Struktur des Studiengangs, die
Module und Prifungen sind im Anhang dargestellt.

(4) Die Lehrveranstaltungen konnen im Wabhlpflicht- und Wahlbereich in deutscher oder
englischer Sprache angeboten werden.
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87 Vertiefung

(1) Erwirbt die/der Studierende die Leistungspunkte in den Vertiefungsmodulen 202, 208 und
209 innerhalb des Wabhlpflicht-Angebots einer ausgewiesenen Fachergruppe, kann auf dem
Abschlusszeugnis die zugehdrige Vertiefung ausgewiesen werden.

(2) Die Vertiefungsrichtungen mit den zugehoérigen Féchergruppen sind im Modulhandbuch
angegeben. Die Wabhlpflichtfacher der Fachergruppen finden sich im Wabhlpflichtfach-
Handbuch.

(3) Werden die Leistungspunkte der Vertiefungsmodule 202, 208 und 209 nicht innerhalb einer
Vertiefungsrichtung erworben, erfolgt keine Nennung einer Vertiefungsrichtung auf dem
Zeugnis.

(4) Die Studierenden sollen mit Anmeldung zu dem ersten Element der Vertiefungsmodule 202,
208 und 209 die angestrebte Vertiefung der Priifungsverwaltung mitteilen. Die Angabe darf
geandert werden.

(5) Auf Antrag kann der Fakultatsrat weitere Vertiefungsrichtungen genehmigen, sofern die
Vertiefung in einem sinnvollen Zusammenhang mit den Themen der Architektur und/oder des
Stadtebaus steht und ein ausreichendes Angebot fiur die Wahlpflichtfacher und die
Masterarbeiten sichergestellt ist.

88 Praxisphasen
entfallt.

89 Prifungen und Masterarbeit (Thesis)

(1) Jedes Modul wird mit einer Prufungsleistung abgeschlossen. In der Regel werden Module mit
einer Modulprifung abgeschlossen. Alternativ kann der Modulabschluss durch mehrere
Teilleistungen erfolgen.

(2) Die Prifungen werden studienbegleitend, insbesondere in Form von Klausurarbeiten,
Referaten bzw. Seminargestaltung, Hausarbeiten, mindlichen Prifungen, Portfolios, Poster-
oder Projektprasentationen mit oder ohne Disputation und fachpraktischen Prifungen,
erbracht. Die jeweils verantwortlichen Lehrenden kénnen mit Zustimmung des
Prifungsausschusses andere geeignete Prifungsformen festlegen.

(3) Form und Umfang der Prifungen und Teilleistungen sind in den Modulbeschreibungen
festgelegt. Die Prifungstermine werden rechtzeitig zu Beginn der Veranstaltung von den
jeweils verantwortlichen Lehrenden / Prifenden bekannt gegeben. Die Anmeldung zu den
Prifungen beim zustandigen Prifungsausschuss muss bis spatestens zwei Wochen vor dem
Prifungstermin erfolgen. Naheres zur Prifungsanmeldung wird den Studierenden zu Beginn
der Lehrveranstaltung von der oder dem jeweils verantwortlichen Lehrenden bekannt
gegeben.

(4) Fur Modulprifungen ist bei Klausurarbeiten eine Bearbeitungszeit von mindestens 1,5 und
maximal vier Stunden Dauer, fir mindliche Prifungen eine Dauer von mindestens 20 und
maximal 45 Minuten vorzusehen. Fir Teilleistungen sind mindestens eine und maximal
drei Stunden Dauer fur Klausurarbeiten und fur mindliche Prifungen eine Dauer von 15 bis
30 Minuten vorzusehen. Auf Festlegung der Priferin / des Prifers dirfen die mindlichen
Prifungen durch eine vorbereitende Aufgabenbearbeitung von bis zu 30 Minuten Dauer
erganzt werden.

(5) Prifungsleistungen werden von mindestens einer Priferin oder einem Prifer bewertet.
Handelt es sich um das Studium abschlieBende Prifungen oder um Prifungen, von deren
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Bestehen die Fortsetzung des Studiums abhangt, so wird die Priifungsleistung von
mindestens zwei Priferinnen oder Prifern bewertet. Dartber hinaus sind mundliche
Prufungen stets von mehreren Priferinnen und Prifern oder von einer Priferin oder einem
Prufer in Gegenwart einer sachkundigen Beisitzerin oder eines sachkundigen Beisitzers
abzunehmen. Die Bewertung von schriftlichen Prifungsleistungen ist den Studierenden nach
spatestens 2 Monaten bekannt zu geben.

Die Klausurarbeiten werden unter Aufsicht durchgefihrt und sind nicht 6ffentlich. Eventuell
zugelassene Hilfsmittel werden vor der Prifung von der/dem jeweiligen Lehrenden bekannt
gegeben. Die Bewertung von schriftlichen Prifungsleistungen ist den Studierenden nach
spatestens 2 Monaten bekannt zu geben

Bei mindlichen Prifungen sind die wesentlichen Gegenstéande und Ergebnisse der Prifung
in den einzelnen Fachern sind in einem Protokoll festzuhalten. Vor der Festsetzung der Note
hat die Priferin oder der Prifer die Beisitzerin oder den Beisitzer zu hdren. Das Ergebnis der
Prifung ist den Studierenden im Anschluss an die mindliche Prufung bekannt zu geben.
Studierende, die sich zu einem spéteren Zeitpunkt der gleichen Prifung unterziehen wollen,
werden nach MalRgabe der raumlichen Verhdltnisse als Zuhdrerinnen und Zuhorer
zugelassen, es sei denn, die oder der zu prifende Studierende widerspricht. Die Zulassung
erstreckt sich nicht auf die Beratung und die Bekanntgabe des Priifungsergebnisses.

Machen Studierende durch arztliches Zeugnis glaubhaft, dass sie wegen langer andauernder
oder sténdiger korperlicher Behinderung nicht in der Lage sind, eine Prifungsleistung ganz
oder teilweise in der vorgesehenen Form oder Frist abzulegen, so legt die oder der
Vorsitzende des Prifungsausschusses fest, in welcher anderen Form oder Frist die
Prufungsleistung erbracht wird. Bei Zweifeln soll die zustédndige Person oder Stelle fur
Fragen zu Belangen behinderter Studierender beteiligt werden. Prifungsverfahren
bertcksichtigen die gesetzlichen Mutterschutzfristen und die Fristen der Elternzeit sowie
Ausfallzeiten durch die Pflege des Ehegatten, des eingetragenen Lebenspartners / der
eingetragenen Lebenspartnerin oder einer / eines in gerader Linie Verwandten oder ersten
Grades Verschwagerten, soweit diese oder dieser pflegebedurftig ist.

8§ 10 Wiederholung von Prufungsleistungen, Bestehen der Masterprifung,
Endgultiges Nichtbestehen

Die Prifungen kdnnen, wenn sie nicht bestanden sind oder als nicht bestanden gelten,
zweimal wiederholt werden. Bei Nicht-Bestehen einer Teilleistung ist nur diese zu
wiederholen. Die Masterarbeit kann einmal wiederholt werden. Bestandene Prifungen
kénnen nicht wiederholt werden. Bei Wahlpflicht- und Wahimodulen kann das Nicht-Bestehen
einer Teilleistung oder Modulpriifung durch eine erfolgreich absolvierte weitere Teilleistung
oder Modulprtfung in demselben Wahlpflicht- bzw. Wahimodul ausgeglichen werden.

Besteht eine Modulpriifung oder eine Teilleistung aus einer Klausurarbeit, hat die Kandidatin
oder der Kandidat sich vor einer Festsetzung der Note ,nicht ausreichend” (5,0) nach der
zweiten Wiederholung der Prufung einer miindlichen Ergénzungsprifung zu unterziehen. Far
die Abnahme und Bewertung der muindlichen Erganzungsprifung gelten § 9 und 8§ 17
entsprechend. Aufgrund der mindlichen Ergédnzungsprufung wird die Note ,ausreichend"
(4,0) oder die Note ,nicht ausreichend” (5,0) festgesetzt.

Die Masterprifung ist bestanden, wenn samtliche Leistungspunkte (120) aus den
studienbegleitenden Priifungen und der Masterarbeit erworben wurden.

Die Masterprifung ist insgesamt endguiltig nicht bestanden, wenn
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(a) die Masterarbeit nach Wiederholung wiederum nicht bestanden ist oder als nicht
bestanden gilt oder

(b) die Kandidatin oder der Kandidat nicht mehr die erforderliche Mindestzahl von
Leistungspunkten erwerben kann oder

(c) ein Pflichtmodul endgiiltig nicht bestanden ist.

Ist die Masterpriifung endgultig nicht bestanden oder gilt eine Prifungsleistung als nicht
bestanden, so erteilt die oder der Vorsitzende des Priifungsausschusses der Kandidatin oder
dem Kandidaten hieriber einen schriftichen Bescheid. Der Bescheid ist mit einer
Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. Auf Antrag wird der Kandidatin oder dem Kandidaten
eine Bescheinigung Uber die erfolgreich abgelegten Prifungen ausgestellt; aufgenommen
wird der Zusatz, dass diese Bescheinigung nicht fir die Vorlage an einer anderen
Hochschule gilt.

8 11 Prufungsausschuss

Fur die Organisation der Prifungen und die durch diese Prifungsordnung zugewiesenen
Aufgaben wird ein Prifungsausschuss gebildet.

Ein Prifungsausschuss gemafl Abs. 1 besteht aus sieben Mitgliedern, und zwar vier
Mitgliedern aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen / der Hochschullehrer, einem Mitglied
aus der Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter sowie zwei Mitgliedern aus
der Gruppe der Studierenden. Die Mitglieder werden vom Fakultéatsrat nach Gruppen getrennt
fur zwei Jahre, das Mitglied aus der Gruppe der Studierenden flir ein Jahr gewéhlt. Der
Prifungsausschuss wahlt aus seinen Mitgliedern aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen
und Hochschullehrer die Vorsitzende oder den Vorsitzenden sowie die stellvertretende
Vorsitzende oder den stellvertretenden Vorsitzenden. Fir die Mitglieder des
Prufungsausschusses mit Ausnahme der / des Vorsitzenden und deren Stellvertreterin /
dessen Stellvertreter werden vom Fakultatsrat Vertreterinnen / Vertreter gewahlt. Wiederwahl
ist zulassig.

Der Prifungsausschuss achtet darauf, dass die Bestimmungen der Priifungsordnung
eingehalten werden und sorgt fur die ordnungsgemafRe Durchfiihrung der Prifungen. Er ist
insbesondere  zustandig fiur die Entscheidung Uber Widerspriiche gegen im
Prifungsverfahren  getroffene  Entscheidungen und fir die Abstimmung von
fakultatsiibergreifenden Frage- und Problemstellungen. Dartber hinaus hat der
Prufungsausschuss der Fakultdt regelmaRig, mindestens einmal im Jahr, Uber die
Entwicklung der Prifungen und Studienzeiten zu berichten. Er gibt Anregungen zur Reform
der Prifungsordnung, der Studienordnung und der Studienpléane. Der Prifungsausschuss
kann die Erledigung bestimmter Aufgaben (z.B. Anerkennungsfragen, Eilentscheidungen,
Sonderauftrdge etc.) im Rahmen der laufenden Geschéafte der oder dem Vorsitzenden
Ubertragen; dies gilt nicht fir Entscheidungen Uber Widerspriiche und den Bericht an die
Fakultat.

Der Prifungsausschuss ist beschlussfahig, wenn neben der bzw. dem Vorsitzenden oder
deren Vertreterin bzw. dessen Vertreter und einem weiteren Mitglied aus der Gruppe der
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer mindestens zwei weitere stimmberechtigte
Mitglieder anwesend sind. Der Prifungsausschuss entscheidet mit einfacher Mehrheit. Bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der oder des Vorsitzenden. Die studentischen
Mitglieder wirken an padagogisch-wissenschaftlichen Entscheidungen nicht mit. Als solche
gelten insbesondere die Beurteilung, die Anerkennung oder die Anrechnung von Studien- und
Prifungsleistungen, die Festlegung von Priffungsaufgaben und die Bestellung der
Pruferinnen und Prifer sowie der Beisitzerinnen und Beisitzer.
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Die Mitglieder des Prifungsausschusses haben das Recht, der Abnahme von Prifungen
beizuwohnen.

Die Sitzungen des Prifungsausschusses sind nicht o6ffentlich. Die Mitglieder des
Prifungsausschusses, die Priferinnen und Prifer sowie die Beisitzerinnen und Beisitzer
unterliegen der Amtsverschwiegenheit. Sofern sie nicht im 6ffentlichen Dienst stehen, sind sie
durch die Vorsitzende oder den Vorsitzenden zur Verschwiegenheit zu verpflichten.

Die laufenden Geschéafte des Prifungsausschusses dbernimmt die Zentrale
Prifungsverwaltung.

§ 12 Priuferinnen und Prifer, Beisitzerinnen und Beisitzer

Der Priufungsausschuss bestellt die Priiferinnen und Prifer und die Beisitzerinnen und
Beisitzer gemal den gesetzlichen Vorgaben. Er kann die Bestellung der oder dem
Vorsitzenden des Prifungsausschusses lbertragen. Zur Priferin oder zum Prifer durfen
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer sowie weitere prifungsberechtigte Personen im
Sinne des § 65 Absatz 1 HG bestellt werden. Zur Beisitzerin oder zum Beisitzer darf bestellt
werden, wer eine Diplom- oder Masterprifung im entsprechenden Fachgebiet bestanden hat
oder entsprechende einschlagige Qualifikationen nachweisen kann.

Die Pruferinnen und Prufer sind in ihrer Prufungstatigkeit unabhéngig.

Die Kandidatinnen und Kandidaten kdénnen fir die Masterarbeit (Thesis) Priferinnen und
Prifer vorschlagen. Auf die Vorschlage soll nach Mdglichkeit Rucksicht genommen werden.
Die Vorschlage begrinden jedoch keinen Anspruch.

8§ 13 Anrechnung von Leistungen, Einstufung in hohere Fachsemester

Leistungen in demselben Studiengang an anderen Hochschulen im Geltungsbereich des
Grundgesetzes werden ohne Gleichwertigkeitsprifung anerkannt.

Leistungen in anderen Studiengangen oder an anderen Hochschulen im Geltungsbereich des
Grundgesetzes werden angerechnet, soweit die Gleichwertigkeit festgestellt wird. Leistungen,
die an Hochschulen auf3erhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes erbracht wurden,
werden auf Antrag angerechnet, soweit die Gleichwertigkeit festgestellt wird. Gleichwertigkeit
ist festzustellen, wenn Leistungen in Inhalt, Umfang und in den Anforderungen denjenigen
des entsprechenden Studiums an der Technischen Universitat Dortmund im Wesentlichen
entsprechen. Dabei ist kein schematischer Vergleich, sondern eine Gesamtbetrachtung und
Gesamtbewertung vorzunehmen. Fur die Gleichwertigkeit von Leistungen an auslandischen
Hochschulen sind die von der Kultusministerkonferenz und der Hochschulrektorenkonferenz
gebilligten  Aquivalenzvereinbarungen sowie  Absprachen im Rahmen  von
Hochschulpartnerschaften zu beachten. Im Ubrigen kann bei Zweifeln an der Gleichwertigkeit
die Zentralstelle fur auslandisches Bildungswesen gehdrt werden. Im Rahmen von ECTS
erworbene Leistungspunkte werden bei Vorliegen der notwendigen Voraussetzungen
angerechnet: Vor Abreise der Studentin / des Studenten ins Ausland soll eine schriftliche
Vereinbarung zwischen der Studentin / dem Studenten, einer Beauftragten / einem
Beauftragen des Prifungsausschusses und einer Vertreterin / einem Vertreter des
Lehrkorpers an der Gasthochschule erfolgen, die Art und Umfang der fur eine Anrechnung
vorgesehenen Leistungspunkte regelt, es sei denn, der Austausch erfolgt im Rahmen einer
Kooperationsvereinbarung.

Fur die Anrechnung von Leistungen in staatlich anerkannten Fernstudien oder in vom Land
Nordrhein-Westfalen in Zusammenarbeit mit den anderen Landern und dem Bund
entwickelten Fernstudieneinheiten gelten die Absatze 1 und 2 entsprechend.
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Studienbewerberinnen und Studienbewerbern, die aufgrund einer Einstufungspriifung gemar
8 49 HG berechtigt sind, das Studium in einem héheren Fachsemester aufzunehmen, werden
die in der Einstufungsprifung nachgewiesenen Kenntnisse und Fahigkeiten auf Leistungen
der Masterpriifung angerechnet. Die Feststellungen im Zeugnis Uber die Einstufungspriifung
sind fir den Prifungsausschuss bindend.

Zustandig fur die Anrechnungen ist der Prifungsausschuss. Vor Feststellungen Uber die
Gleichwertigkeit sind zustandige Fachvertreterinnen und Fachvertreter zu horen.

Werden Leistungen angerechnet, sind die Noten - soweit die Notensysteme vergleichbar sind
— zu Ubernehmen und in die Berechnung der Gesamtnote einzubeziehen. Bei
unvergleichbaren Notensystemen wird der Vermerk ,bestanden“ aufgenommen. Die
Anrechnung wird im Zeugnis gekennzeichnet.

Bei Vorliegen der Voraussetzungen der Abséatze 1 bis 4 besteht ein Rechtsanspruch auf
Anrechnung. Die Anrechnung von Leistungen, die im Geltungsbereich des Grundgesetzes
erbracht wurden, erfolgt von Amts wegen. Die Studierenden haben die fur die Anrechnung
erforderlichen Unterlagen vorzulegen. Aufgrund von Leistungen, die nach den Bestimmungen
der Absétze 1 bis 4 anzurechnen sind, kénnen insgesamt héchstens 60 Leistungspunkte
erworben werden. Diese Ho6chstgrenze gilt nicht fir an der Fakultdt Architektur und
Bauingenieurwesen erbrachte Leistungen.

8§ 14 Versaumnis, Rucktritt, Tauschung, Ordnungsverstof

Eine Prifungsleistung gilt als mit ,nicht ausreichend” (5,0) bewertet, wenn die Kandidatin
oder der Kandidat zu einem Prifungstermin ohne triftige Grinde nicht erscheint oder wenn
sie bzw. er nach Beginn der Prifung ohne triftige Grinde von der Prifung zurtcktritt.
Dasselbe gilt, wenn eine schriftliche Prifungsleistung nicht innerhalb der vorgegebenen
Bearbeitungszeit erbracht wird.

Die fur den Rucktritt oder das Versaumnis geltend gemachten Griinde missen dem
Prufungsausschuss unverziglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. Bei
Krankheit der Kandidatin oder des Kandidaten wird oder eines von der Kandidatin / dem
Kandidaten Uberwiegend zu betreuenden Kindes wird die Vorlage eines arztlichen Attestes
verlangt. Bei Krankheit der Kandidatin / des Kandidaten muissen sich aus dem arztlichen
Attest die Befundtatsachen ergeben, die in allgemeinverstéandlicher Form die
Prifungsunfahigkeit belegen. Erkennt der Prifungsausschuss die Grunde nicht an, wird dies
der Kandidatin oder dem Kandidaten schriftlich mitgeteilt.

Wird eine Prifungsleistung durch Tauschung (z. B. Verwendung unerlaubter Hilfsmittel,
Ubernahme von Textpassagen ohne Wiedergabe als Zitat, Abschreiben) beeinflusst, gilt
diese Priufungsleistung als mit ,nicht ausreichend” (5,0) bewertet. Die Entscheidung, ob eine
Tauschungshandlung vorliegt, trifft die jeweilige Priferin / der jeweilige Prifer. Wird wéahrend
einer Prufung ein Tauschungsversuch im Sinne von Satz 1 durch die Aufsichtsfihrende / den
Aufsichtsfihrenden festgestellt, kann diese / dieser die Kandidatin / den Kandidaten von der
jeweiligen Prifung ausschlielen. In diesem Fall wird die Prufungsleistung mit ,nicht
ausreichend” (5,0) bewertet. Eine Kandidatin / ein Kandidat, die / der den ordnungsgemalien
Ablauf der Prifung stort, kann von der Priferin / dem Prifer oder der bzw. dem
Aufsichtsfihrenden nach Ermahnung von der Fortsetzung der Prifungsleistung
ausgeschlossen werden. In diesem Fall wird die betroffene Prifungsleistung als mit ,nicht
ausreichend” (5,0) bewertet. Die jeweiligen Griinde fir die Entscheidung sind aktenkundig zu
machen. In schwerwiegenden Fallen kann der Prifungsausschuss die Kandidatin oder den
Kandidaten von der Erbringung weiterer Prifungsleistungen ausschliel3en.
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Der Prufungsausschuss kann von Kandidatinnen und Kandidaten bei Prifungen eine
schriftliche Erklarung verlangen, dass sie bzw. er die Arbeit — bei einer Gruppenarbeit einen
entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit — selbsténdig verfasst und keine anderen
als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt sowie woértliche und sinngemalie Zitate
kenntlich gemacht hat.

Die Kandidatin oder der Kandidat kann innerhalb einer Frist von 14 Tagen verlangen, dass
Entscheidungen nach Absatz 3 vom Prifungsausschuss Uberprift werden. Belastende
Entscheidungen sind der Kandidatin oder dem Kandidaten unverziglich schriftlich
mitzuteilen, zu begrinden und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. Vor der
Entscheidung ist der Kandidatin oder dem Kandidaten Gelegenheit zum rechtlichen Gehér zu
geben.

II. Masterprifung

8§ 15 Zulassung zur Masterpriufung

Mit der Immatrikulation in den Studiengang oder Zulassung als Zweithorerin / Zweithorer
gemall § 52 Abs. 2 HG gilt eine Studierende/ein Studierender als zu den Priifungen des
Masterstudiengangs Architektur und Stadtebau zugelassen, es sei denn die Zulassung ist
gemal Abs. 2 zu versagen.

Die Zulassung ist abzulehnen, wenn
(a) die in Absatz 1 genannte Voraussetzung nicht erfillt ist oder

(b) die Kandidatin oder der Kandidat eine Masterprifung bzw. eine Prifung der im Anhang
zu dieser Prufungsordnung genannten Module in demselben oder in einem verwandten
Studiengang endglltig nicht bestanden hat oder

(c) nach abgelegter Priifung in einem der vorgenannten Studiengénge aufgrund einer
anschlieBenden Anfechtung des Prifungsbescheides eine bestands- und rechtskraftige
Entscheidung Uber das endgtiltige Nichtbestehen noch nicht vorliegt.

§ 16 Masterprifung

Die Masterprifung setzt sich zusammen aus den studienbegleitenden Prifungen, in denen
insgesamt 90 Leistungspunkte zu erwerben sind, und der Masterarbeit (Thesis), in der
30 Leistungspunkte zu erwerben sind.

Aus der Modullibersicht (siehe Anhang) ergeben sich die zu studierenden Module und die
ihnen jeweils zugeordneten Leistungspunkte, Lehrveranstaltungstypen (Pflicht / Wahlpflicht /
Wabhl) und Prifungsformen. Alles Weitere regeln die Modulbeschreibungen.

§ 17 Bewertung der studienbegleitenden Prifungsleistungen, Erwerb von
Leistungspunkten, Bildung von Noten

Die Noten fur die Prufungen und Teilleistungen werden von den jeweiligen Priferinnen und
Prifern festgesetzt. Fur die Bewertung sind folgende Noten zu verwenden:

eine hervorragende Leistung

eine Leistung, die erheblich Giber den durchschnittlichen
Anforderungen liegt

eine Leistung, die durchschnittlichen Anforderungen
entspricht

eine Leistung, die trotz ihrer Mangel noch den

1= sehr gut
2= gut

3= befriedigend

4= ausreichend
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Anforderungen genugt
5= nicht ausreichend = eine Leistung, die wegen erheblicher Mangel den
Anforderungen nicht mehr gentgt

Zur differenzierten Betrachtung der studienbegleitenden Prifungen kénnen die Noten um 0,3
verringert oder erhdht werden; die Noten 0,7, 4,3, 4,7 und 5,3 sind dabei ausgeschlossen.

Die dem jeweiligen Modul zugeordnete Zahl von Leistungspunkten wird erworben, wenn das
Modul mit mindestens ,ausreichend” (4,0) oder bestanden bewertet worden ist.

Wird das Modul durch eine Modulprifung abgeschlossen, so ist diese Note gleichzeitig die
Modulnote. Bei Teilleistungen errechnet sich die Modulnote aus der Summe der Produkte der
Noten der Teilleistungen mit deren zugeordneten Leistungspunkten geteilt durch die Anzahl
der Leistungspunkte des Moduls.

Die Modulnoten lauten in Worten:

bei einem Durchschnitt bis 1,5 = sehr gut

bei einem Durchschnittswert Gber 1,5 bis 2,5 = gut

bei einem Durchschnittswert Gber 2,5 bis 3,5 = befriedigend

bei einem Durchschnittswert tber 3,5 bis 4,0 = ausreichend

bei einem Durchschnittswert tber 4,0 = nicht ausreichend.

Bei der Bildung der Modulnoten wird nur die erste Dezimalstelle hinter dem Komma
bertcksichtigt; alle weiteren Stellen werden ohne Rundung gestrichen.

Die Gesamtnote der Masterpriifung errechnet sich aus dem arithmetischen Mittel der nicht
gerundeten Modulnoten und der Note der Masterarbeit, wobei die einzelnen Modulnoten und
die Note der Masterarbeit mit der jeweiligen Zahl von Leistungspunkten einfach gewichtet
werden. Bei Festsetzung der Modulnoten wird bei Fachern der Wabhlpflicht- und Wahimodule,
soweit moglich, die Prufung mit der besten Note berlcksichtigt, es sei denn, die
Kandidatin/der Kandidat beantragt eine andere Beriicksichtigung. Absatz 3 gilt entsprechend.

Die Gesamtnote wird zugleich in Form eines Grades nach dem European Credit Transfer
System (ECTS) ausgewiesen. Dariliber hinaus kdénnen ECTS-Grade fir alle benoteten
Prifungsleistungen ausgewiesen werden. Hierzu ist ein entsprechender Beschluss des
Prufungsausschusses erforderlich.

Die Grade nach ECTS werden wie folgt ausgewiesen:

A =in der Regel ca. 10% der besten erfolgreichen Studierenden;

B = in der Regel ca. 25% der nachsten erfolgreichen Studierenden;
C =in der Regel ca. 30% der nachsten erfolgreichen Studierenden,;
D =in der Regel ca. 25% der nachsten erfolgreichen Studierenden,;
E = in der Regel ca. 10% der nachsten erfolgreichen Studierenden.

Die Bildung der ECTS-Grade erfolgt grundsétzlich durch einen Vergleich der Kohorten der
letzten sechs Semester. Ist diese Gruppe kleiner als 50 Personen, so ist die Bezugsgruppe
aus den letzten 10 Semestern zu ermitteln. Das aktuelle Semester soll bei der Bildung der
ECTS-Grade grundsatzlich nicht berticksichtigt werden. Solange keine statistischen Daten
zur Berechnung einer relativen Bewertung zur Verfliigung stehen, werden keine ECTS-Grade
ausgewiesen. Aus Grinden der rechtssicheren Vergabe kann durch Beschluss des
Prifungsausschusses auf die Ausweisung von ECTS-Graden verzichtet werden.
Entsprechende Hinweise erscheinen im Abschlussdokument. Bei der Zusammensetzung der
Vergleichsgruppe ist nach dem Abschluss und dem Studiengang zu differenzieren. Darlber
hinaus kann in sachlich begriindeten Fallen eine andere Zusammensetzung der
Vergleichsgruppe  erfolgen. Hierzu ist ein  entsprechender Beschluss des
Prifungsausschusses erforderlich.
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§ 18 Masterarbeit (Thesis)
Zur Masterarbeit kann zugelassen werden, wer

(a) 90 Leistungspunkte aus abgeschlossenen Modulen erworben hat.
(b) die mit der Einschreibung definierten Auflagen erfillt hat.

Ist die Voraussetzung (a) nicht erfillt, kann der Prifungsausschuss auf Antrag tber die
Zulassung entscheiden. Durch die Masterarbeit werden 30 Leistungspunkte erworben.

Die Masterarbeit soll zeigen, dass die Kandidatin oder der Kandidat in der Lage ist, innerhalb
einer vorgegebenen Frist ein Problem selbstdndig nach wissenschaftlichen Methoden zu
bearbeiten. Die Kandidatin oder der Kandidat kann Vorschlage fur das Thema der Arbeit
machen. Die Ausgabe des Themas erfolgt Uber die Vorsitzende oder den Vorsitzenden des
Prufungsausschusses; der Zeitpunkt der Ausgabe ist aktenkundig zu machen.

Die Masterarbeit kann im Einvernehmen von Priuferin / Prifer mit dem jeweiligen
Studierenden in deutscher oder englischer Sprache erbracht werden.

Die Masterarbeit kann von jeder Professorin / jedem Professor, Juniorprofessorin /
Juniorprofessor und jeder / jedem Habilitierten des Faches, die bzw. der in Forschung und
Lehre tatig ist, ausgegeben und betreut werden. Andere Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler, die die Voraussetzungen nach 8 65 Abs. 1 HG erfullen, kénnen mit
Zustimmung des Prufungsausschusses zur Betreuerin bzw. zum Betreuer bestellt werden.

Kann eine Kandidatin oder ein Kandidat keine Betreuerin oder keinen Betreuer benennen,
sorgt die Vorsitzende oder der Vorsitzende des Prufungsausschusses daflr, dass die
Kandidatin bzw. der Kandidat ein Thema fiir die Masterarbeit und eine Betreuerin oder einen
Betreuer erhalt.

Die Masterarbeit kann auch von zwei Kandidatinnen / Kandidaten zusammen angefertigt
werden, wenn der als Prifungsleistung zu bewertende Beitrag der oder des Einzelnen
aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen objektiven Kriterien, die
eine eindeutige Abgrenzung ermdglichen, deutlich unterscheidbar und bewertbar ist und die
Anforderungen nach Absatz 1 erfillt.

Fur die Bearbeitung der Masterarbeit steht der / dem Studierenden ein Zeitraum von
5 Monaten zur Verfiigung. Die in diesem Zeitraum flr die Bearbeitung vorgesehene Zeit
betragt 900 Stunden. Das Thema und die Aufgabenstellung miissen so beschaffen sein, dass
die Arbeit innerhalb der vorgesehenen Zeit abgeschlossen werden kann. Auf begrindeten
Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten kann die oder der Vorsitzende des
Prifungsausschusses im Einvernehmen mit der Betreuerin oder dem Betreuer
ausnahmsweise eine Verlangerung des Bearbeitungszeitraumes um bis zu vier Wochen
gewahren. Ein Verlangerungsantrag ist spatestens 14 Tage vor Ablauf des
Bearbeitungszeitraumes an den Prifungsausschuss zu stellen.

Das Thema der Masterarbeit kann nur einmal und nur innerhalb der ersten vierzehn Tage ab
Ausgabe des Themas zuriickgegeben werden; die Masterarbeit gilt dann als nicht begonnen.

Masterarbeiten in Form eines Entwurfs beinhalten in der Regel die Erstellung eines
dreidimensionalen Modells, die Ausfertigung von Planen in unterschiedlichen Mal3staben vom
Lageplan bis zur Detaillierung. Der Umfang einer Masterarbeit mit theoretisch-
wissenschaftlicher Themenstellung soll 100 Seiten nicht Uberschreiten. Masterarbeiten
beinhalten in der Regel eine mindliche Prasentation der Ergebnisse.

(10) Bei der Abgabe der Masterarbeit hat die Kandidatin oder der Kandidat an Eides statt zu

versichern, dass sie bzw. er die Arbeit — bei einer Gruppenarbeit einen entsprechend
gekennzeichneten Anteil der Arbeit — selbstandig verfasst und keine anderen als die
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angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt sowie wortliche und sinngemalie Zitate
kenntlich gemacht hat. Fir die eidesstattliche Versicherung ist ein einheitliches Formular der
Zentralen Prufungsverwaltung zu verwenden und unterschrieben beizufligen.

8§19 Annahme und Bewertung der Masterarbeit

Die Masterarbeit ist fristgemal beim Prifungsausschuss in zweifacher Ausfertigung und
zusatzlich in elektronischer Form abzuliefern; der Abgabezeitpunkt ist aktenkundig zu
machen. Bei Posteinlieferung gilt das Datum des Poststempels. Wird die Masterarbeit nicht
fristgemaln abgeliefert, gilt sie als mit ,nicht ausreichend” (5,0) bewertet.

Die Masterarbeit ist von zwei Priiferinnen bzw. Priifern zu begutachten und zu bewerten. Eine
oder einer der Pruferinnen bzw. Prifer soll die Betreuerin bzw. der Betreuer der Arbeit sein.
Die zweite Pruferin oder der zweite Prifer wird von der oder dem Vorsitzenden des
Prifungsausschusses bestimmt. Die einzelne Bewertung ist entsprechend 8§ 17 vorzunehmen
und schriftich zu begrinden. Die Note der Masterarbeit gemaR § 17 wird aus dem
arithmetischen Mittel der Einzelbewertungen gebildet, sofern die Differenz nicht mehr als 2,0
betragt. Betragt die Differenz mehr als 2,0, wird vom Priifungsausschuss eine dritte Priferin
oder ein dritter Prufer zur Bewertung der Masterarbeit bestimmt. In diesem Fall wird die Note
der Masterarbeit aus dem arithmetischen Mittel der beiden besseren Noten gebildet. Die
Masterarbeit kann jedoch nur dann als ,ausreichend“ (4,0) oder besser bewertet werden,
wenn mindestens zwei Noten ,ausreichend oder besser sind.

Alternativ zu dem unter Abs. 2 genannten Verfahren kann die Masterarbeit auch in Form
einer Kollegialprifung begutachtet und bewertet werden. Dazu ist die Anwesenheit von
mindestens sechs Priuferinnen bzw. Prifern erforderlich. Die Note ergibt sich als
arithmetisches Mittel der Noten der Priferinnen und Prifer. Die vorgeschlagenen Noten sind
zu dokumentieren und von den Priferinnen und Prifern zu unterschreiben. Bei der
Begutachtung und Bewertung sind alle Assistentinnen/alle Assistenten als Zuhorer
zugelassen.

Die Bewertung der Masterarbeit ist der Kandidatin oder dem Kandidaten spatestens 3
Monate nach der Abgabe mitzuteilen.

8§ 20 Zusatzfacher in Wahl- und Wahlpflichtmodulen

Studierende konnen sich bis zum Abschluss der letzten Prifung des Studiengangs in
weiteren Fachern der Wahl- und Wabhlpflichtmodule einer Priifung unterziehen.

Die Ergebnisse der Prifung in diesen Zusatzfachern werden auf Antrag der/des
Kandidatin/Kandidaten in das Zeugnis aufgenommen, jedoch bei der Festsetzung der
Gesamtnote nicht mit einbezogen.

§ 21 Zeugnis, Bescheinigungen fur einen Hochschulwechsel

Uber die bestandene Masterpriifung erhélt die Kandidatin oder der Kandidat spatestens vier
Wochen nach der Bewertung der letzten Prufungsleistung, ein Zeugnis. Das Zeugnis tragt
das Datum an dem die letzte Prifungsleistung erbracht wurde. In das Zeugnis sind die
Gesamtnote der Masterpriifung, einschliellich des ECTS-Grades nach § 17 Abs. 5, das
Thema und die Note der Masterarbeit, die Module und Modulnoten sowie die Anzahl der in
den einzelnen Modulen erworbenen Leistungspunkte aufzunehmen.
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Auf dem Zeugnis werden auf Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten zusatzliche Studien-
und Prifungsleistungen ausgewiesen, die nicht in die Modul- und Gesamtnote eingegangen
sind.

Dem Zeugnis wird ein Diploma Supplement beigefligt. Es beschreibt Art, Inhalt und
Qualifikationsniveau des Studiengangs. Das Diploma Supplement enthdlt zudem
Informationen Uber die Hochschule bzw. das Hochschulsystem. Das Diploma Supplement
wird in deutscher und englischer Sprache ausgestellt. Des Weiteren wird dem Zeugnis eine
Ubersicht Uber die erbrachten Studien- und Prifungsleistungen beigefiigt (Transcript of
Records).

Auf Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten wird auch vor Abschluss der Masterprifung
eine Bescheinigung Uber die bereits erbrachten Prifungsleistungen erstellt, die eine
Aufstellung der erfolgreich absolvierten Module mit den erworbenen Leistungspunkten und
Prufungsleistungen und den Noten nach § 17 Abs. 1 enthalt. Diese Bescheinigung kann
héchstens einmal pro Semester beantragt werden (Notenbescheinigung).

Das Zeugnis wird von der Vorsitzenden / dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses
unterschrieben.

Das Zeugnis und die Bescheinigungen werden auf Antrag der Kandidatin oder des
Kandidaten in Absprache mit dem Prifungsausschuss auch in englischer Sprache
ausgestellt.

8§ 22 Masterurkunde

Der Kandidatin oder dem Kandidaten wird eine Masterurkunde mit dem Datum des
Zeugnisses ausgehandigt. Darin wird die Verleihung des Mastergrades gemald 8§ 4
beurkundet. § 21 Abs. 6 gilt entsprechend.

Die Masterurkunde wird von der Dekanin/dem Dekan der Fakultat und der Vorsitzenden /
dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses unterzeichnet und mit dem Siegel der Fakultat
versehen.

lll. Schlussbestimmungen

§ 23 Ungultigkeit der Prifung und Aberkennung des Mastergrades

Hat die Kandidatin oder der Kandidat bei einer Priifung getauscht und wird diese Tatsache
erst nach Aushandigung des Zeugnisses bekannt, kann der Priifungsausschuss nachtraglich
die Noten fur diejenigen Prifungsleistungen, bei deren Erbringung getauscht wurde,
entsprechend berichtigen und die Prifung ganz oder teilweise flr nicht bestanden erklaren.

Waren die Voraussetzungen fur die Zulassung zu einer Prifung nicht erflllt, ohne dass die
Kandidatin oder der Kandidat hieriiber tduschen wollte, und wird diese Tatsache erst nach
der Aushandigung des Zeugnisses bekannt, wird dieser Mangel durch das Bestehen der
Prifung geheilt. Hat die Kandidatin oder der Kandidat die Zulassung vorsatzlich zu Unrecht
erwirkt, entscheidet der Prifungsausschuss unter Beachtung des
Verwaltungsverfahrensgesetzes fir das Land Nordrhein-Westfalen Gber die Rechtsfolgen.

Vor einer Entscheidung ist der oder dem Betroffenen Gelegenheit zur AuRerung zu geben.

Das unrichtige Prifungszeugnis ist einzuziehen und gegebenenfalls ein neues zu erteilen.
Eine Entscheidung nach Absatz 1 und Absatz 2 Satz 2 ist nach einer Frist von fiinf Jahren
nach Ausstellung des Priifungszeugnisses ausgeschlossen.
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(5) Der Mastergrad wird aberkannt und die Urkunde ist einzuziehen, wenn sich nachtraglich
herausstellt, dass er durch Tauschung erworben worden ist oder wenn wesentliche
Voraussetzungen fir die Verleihung irrtiimlich als gegeben angesehen worden sind. Uber die
Aberkennung entscheidet der entsprechende Fakultéatsrat.

8 24 Einsichtin die Prufungsunterlagen

(1) Nach Bekanntgabe eines Klausurergebnisses wird eine Einsicht in die Klausur gewahrt. Zeit
und Ort der Einsichtnahme werden von den Priferinnen und Prifern festgelegt und
spatestens zum Prifungstermin durch Aushang bekannt gegeben.

(2) Die Einsicht in die weiteren schriftichen Prifungsleistungen, die darauf bezogenen
Gutachten sowie in die Prufungsprotokolle wird den Studierenden auf Antrag gewahrt.

(3) Der Antrag ist binnen drei Monate nach Bekanntgabe des Priifungsergebnisses bei der/dem
Vorsitzenden des Prifungsausschusses zu stellen. Die/der Vorsitzende des
Prifungsausschusses bestimmt Ort und Zeit der Einsichtnahme.

§ 25 In-Kraft-Treten und Veroffentlichung

Diese Prifungsordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen der Universitat Dortmund
veroffentlicht und tritt am 1. Oktober 2010 in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund der Beschlisse des Fakultatsrates vom 22. Marz 2006 und
20. Oktober 2010 sowie des Rektorats der Technischen Universitat Dortmund vom
17. August 2011.

Dortmund, den 5. Oktober 2011

Die Rektorin
der Technischen Universitat Dortmund

Universitatsprofessorin
Dr. Ursula Gather
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Module mit Pflichtelementen
201 | Offentliches Baurecht 6 2TL
203 | Entwurf und Baukonstruktion 8 2TL
204 | Tragkonstruktionen 3 8 MO
205 |Geschichte und Theorie der Architektur 4 MO
206 |Projekt 3 16 MO
207 | Stadtebaulicher Entwurf 16 MO
Module mit Wahlpflichtelementen der Vertiefung
202 | Entwurf (Vertiefung) 12 MO
208 |Wahlpflichtkatalog 1 6 LY
209 |Wahlpflichtkatalog 2 14 LM
Abschlussarbeit
210 |Masterthesis 30 MO
Legende:
Prifungsart

MO = Modulprtifung
TL = Teilleistung
M = Anzahl der Teilleistungen entsprechend der Anzahl der Wahlpflichtelemente
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Prafungsordnung fir den Masterstudiengang Konstruktiver Ingenieurbau
an der Technischen Universitat Dortmund
vom 5. Oktober 2011

Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des Gesetzes Uber die Hochschulen des
Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz — HG) vom 31.10.2006 (GV NRW S. 474) zuletzt
geédndert durch Gesetz vom 8.10.2009 (GV NRW S. 516), hat die Technische Universitat
Dortmund die folgende Ordnung erlassen:

§1
§2
§3
§4
§5
§6
§7
§8
§9
§10

§11
§12

§13
§14

§15
§16
§17

§18
§19
§ 20
§ 21
§22

.
§23

§ 24
§ 25
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I Allgemeines

81 Geltungsbereich der Master-Prufungsordnung

(1) Diese Master-Prufungsordnung gilt fir das Masterstudium im Studiengang Konstruktiver
Ingenieurbau in der Fakultat Architektur und Bauingenieurwesen der Technischen Universitat
Dortmund. Sie regelt gemal® 8 64 Abs. 1 Hochschulgesetz NRW (HG) die Strukturen des
Masterstudiums.

(2) In den Modulbeschreibungen sind die einzelnen Studienelemente, die Lehrinhalte und zu
erwerbenden Kompetenzen dargestellt. Sie sind nicht Bestandteil der Prifungsordnung. Sie
werden durch den Fakultatsrat beschlossen und sind dem Rektorat anzuzeigen.

82 Ziel des Studiums

Durch den erfolgreichen Abschluss des Studiums haben die Kandidatinnen und Kandidaten
bewiesen, dass sie die Qualifikationen fiir eine anschlieBende Tatigkeit auf dem Gebiet
Forschung und Entwicklung und fir eine selbstédndige technische Umsetzung in der
Tragwerksplanung und -ausfihrung besitzen.

Mit Absolvierung des Masterstudiums wird ein zweiter berufsqualifizierender Abschluss erworben.
Das Masterstudium ist erfolgreich abgeschlossen, wenn die erforderlichen Module und die
Masterarbeit mit mindestens ,ausreichend” (4,0) bestanden wurden.

8§ 3 Zugangsvoraussetzungen
(1) Zugangsvoraussetzung fiir den Masterstudiengang ist

- ein qualifiziert, d. h. mit der Note 2,5 oder besser abgeschlossenes Bachelorstudium mit
dem Bachelorgrad Bachelor of Science (B.Sc.) im Fach Bauingenieurwesen an einer
Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes mit einer Regelstudienzeit von
mindestens 6 Semestern oder

- ein qualifiziert, d. h. mit der Note 2,5 oder besser abgeschlossenes Bachelorstudium oder
vergleichbares mindestens sechssemestriges Studium in einem verwandten Studiengang
an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes oder einer Hochschule
aulRerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes, soweit der Prifungsausschuss die
Gleichwertigkeit des Studiengangs und des Abschlusses festgestellt hat.

(2) Die Gleichwertigkeit des Studiengangs ist insbesondere dann gegeben, wenn der
Studiengang im konkreten Fall einen erheblichen Anteil konstruktionstechnischer und
strukturmechanischer Studienleistungen aufweist, dabei werden auch Inhalte von Wabhlpflicht
und Wabhlveranstaltungen bertcksichtigt. Wurde der akademische Grad im Ausland
erworben, so sind zur Bestimmung einer Gleichwertigkeit des Abschlusses mit
entsprechenden deutschen Abschlissen die von der Kultusminister-Konferenz aufgestellten
Listen zu bertcksichtigen.

(3) Wurde die Abschlussnote nicht entsprechend dem Bewertungsschema des 8§ 17 Abs. 1
dieser Prufungsordnung ermittelt, so stellt der Prifungsausschuss fest, ob die Abschlussnote
den Anforderungen des § 3 Abs. 1 entspricht.

(4) Ist die Muttersprache der Studienbewerberin oder des Studienbewerbers nicht die deutsche
Sprache und wurde der akademische Bachelorgrad nicht in einem deutschsprachigen
Studiengang erworben, so sind ausreichende Deutschkenntnisse vor der Aufnahme des
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Studiums gemald der Ordnung der Technischen Universitat Dortmund Uber die Deutsche
Sprachprifung fur den Hochschulzugang (DSH) nachzuweisen.

(5) Erflllen Kandidatinnen oder Kandidaten nicht alle Voraussetzungen, so kann der
Prifungsausschuss die Zulassung zum Masterstudium Konstruktiver Ingenieurbau unter der
Auflage erteilen, Leistungen aus dem Bachelorstudium nachzuholen.

(6) Hat die Studienbewerberin / der Studienbewerber in einem Masterstudiengang
Bauingenieurwesen oder Konstruktiver Ingenieurbau, in einem Diplom-Studiengang
Bauingenieurwesen oder Konstruktiver Ingenieurbau oder in einem verwandten Studiengang
eine nach der jeweiligen Priifungsordnung erforderliche Priifung endgliltig nicht bestanden,
so gilt dies als Zugangshindernis im Sinne von § 50 Abs. 1 b) HG.

84 Mastergrad

Nach bestandener Masterprifung verleiht die Technische Universitat Dortmund durch die
Fakultat Architektur und Bauingenieurwesen den Grad Master of Science (M.Sc.).

8§85 Leistungspunktesystem

(1) Das Studium ist auf der Basis eines Leistungspunktesystems aufgebaut, das mit dem
European Credit Transfer System (ECTS) kompatibel ist. Im Masterstudium sind insgesamt
120 Leistungspunkte durch die Teilnahme an den Modulen und die Ablegung der
dazugehorigen Prifungen sowie durch die Masterarbeit zu erwerben.

(2) Entsprechend sind pro Semester in der Regel 30 Leistungspunkte zu erwerben.

(3) Leistungspunkte werden auf der Grundlage erfolgreich und vollstandig absolvierter Module
am Ende eines Moduls vergeben.

86 Regelstudienzeit und Studienumfang

(1) Die Regelstudienzeit des Masterstudiums betragt vier Semester und schlief3t die Anfertigung
der Masterarbeit ein.

(2) Das Masterstudium umfasst insgesamt ca. 3.600 Arbeitsstunden, die sich in Pflicht-,
Wahlpflicht- und Wahlbereich aufteilen.

(3) Das Studium gliedert sich in Module, die in maximal zwei Semestern zu absolvieren sind.
Module sind inhaltlich und zeitlich zusammenhé&ngende, in sich abgeschlossene Stoffgebiete
mit einem Umfang von mindestens 4 Leistungspunkten. Die Struktur des Studiengangs, die
Module und Prifungen sind im Anhang dargestellt.

(4) Die Lehrveranstaltungen kodnnen im Wabhlpflicht- und Wabhlbereich in deutscher oder
englischer Sprache angeboten werden.

§7 Vertiefung

(1) Erwirbt die/der Studierende die Leistungspunkte in den drei Vertiefungsmodulen 410 bis 412
innerhalb des Wabhlpflicht-Angebots einer ausgewiesenen Fachergruppe und wird die
Masterthesis im inhaltlichen Kontext dieser Féachergruppe erstellt, kann auf dem
Abschlusszeugnis die zugehdrige Vertiefung ausgewiesen werden.

(2) Die Vertiefungsrichtungen mit den zugehoérigen Féchergruppen sind im Modulhandbuch
angegeben. Die Wahlpflichtfacher der Fachergruppen finden sich im Wabhlpflichtfach-
Handbuch.
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Werden die Leistungspunkte der Vertiefungsmodule 410 bis 412 nicht innerhalb einer
Vertiefungsrichtung erworben, erfolgt keine Nennung einer Vertiefungsrichtung auf dem
Zeugnis.

Die Studierenden sollen mit Anmeldung zu dem ersten Element der Vertiefungsmodule 410
bis 412 die angestrebte Vertiefung der Prifungsverwaltung mitteilen. Die Angabe darf
geandert werden.

Auf Antrag kann der Fakultatsrat weitere Vertiefungsrichtungen genehmigen, sofern die
Vertiefung in einem sinnvollen Zusammenhang mit dem konstruktiven Ingenieurbau steht
und ein ausreichendes Angebot fir die Wabhlpflichtfacher und die Masterarbeiten
sichergestellt ist.

88 Praxisphasen
entfallt.

8§89 Prifungen und Masterarbeit (Thesis)

Jedes Modul wird mit einer Prifungsleistung abgeschlossen. In der Regel werden Module mit
einer Modulprifung abgeschlossen. Alternativ kann der Modulabschluss durch mehrere
Teilleistungen erfolgen.

Die Prifungen werden studienbegleitend, insbesondere in Form von Klausurarbeiten,
Referaten bzw. Seminargestaltung, Hausarbeiten, mundlichen Prifungen, Portfolios, Poster-
oder Projektprasentationen mit oder ohne Disputation und fachpraktischen Prifungen,
erbracht. Die jeweils verantwortlichen Lehrenden kdnnen mit Zustimmung des
Prufungsausschusses andere geeignete Priifungsformen festlegen.

Form und Umfang der Prifungen und Teilleistungen sind in den Modulbeschreibungen
festgelegt. Die Prifungstermine werden rechtzeitig zu Beginn der Veranstaltung von den
jeweils verantwortlichen Lehrenden / Prifenden bekannt gegeben. Die Anmeldung zu den
Prifungen beim zustandigen Prifungsausschuss muss bis spatestens zwei Wochen vor dem
Prifungstermin erfolgen. Naheres zur Prifungsanmeldung wird den Studierenden zu Beginn
der Lehrveranstaltung von der oder dem jeweils verantwortlichen Lehrenden bekannt
gegeben.

Fur Modulprifungen ist bei Klausurarbeiten eine Bearbeitungszeit von mindestens 1,5 und
maximal vier Stunden Dauer, fir mindliche Prifungen eine Dauer von mindestens 20 und
maximal 45 Minuten vorzusehen. Fir Teilleistungen sind mindestens eine und maximal drei
Stunden Dauer fiur Klausurarbeiten und fir mindliche Prifungen eine Dauer von 15 bis 30
Minuten vorzusehen. Auf Festlegung der Priferin / des Prifers dirfen die muindlichen
Prufungen durch eine vorbereitende Aufgabenbearbeitung von bis zu 30 Minuten Dauer
erganzt werden.

Prifungsleistungen werden von mindestens einer Priferin oder einem Prifer bewertet.
Handelt es sich um das Studium abschlieRende Prifungen oder um Prifungen, von deren
Bestehen die Fortsetzung des Studiums abhangt, so wird die Prifungsleistung von
mindestens zwei Priuferinnen oder Prufern bewertet. Daruber hinaus sind mundliche
Prufungen stets von mehreren Priferinnen und Prifern oder von einer Priferin oder einem
Prifer in Gegenwart einer sachkundigen Beisitzerin oder eines sachkundigen Beisitzers
abzunehmen. Die Bewertung von schriftlichen Prifungsleistungen ist den Studierenden nach
spatestens 2 Monaten bekannt zu geben.
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Die Klausurarbeiten werden unter Aufsicht durchgefihrt und sind nicht 6ffentlich. Eventuell
zugelassene Hilfsmittel werden vor der Prifung von der/dem jeweiligen Lehrenden bekannt
gegeben. Die Bewertung von schriftlichen Prifungsleistungen ist den Studierenden nach
spatestens 2 Monaten bekannt zu geben.

Bei mundlichen Priifungen sind die wesentlichen Gegenstande und Ergebnisse der Prifung
in den einzelnen Fachern sind in einem Protokoll festzuhalten. Vor der Festsetzung der Note
hat die Pruferin oder der Prifer die Beisitzerin oder den Beisitzer zu hdren. Das Ergebnis der
Prifung ist den Studierenden im Anschluss an die mindliche Prifung bekannt zu geben.
Studierende, die sich zu einem spateren Zeitpunkt der gleichen Priifung unterziehen wollen,
werden nach Malgabe der raumlichen Verhaltnisse als Zuhorerinnen und Zuhorer
zugelassen, es sei denn, die oder der zu prifende Studierende widerspricht. Die Zulassung
erstreckt sich nicht auf die Beratung und die Bekanntgabe des Prifungsergebnisses.

Machen Studierende durch &rztliches Zeugnis glaubhaft, dass sie wegen langer andauernder
oder standiger korperlicher Behinderung nicht in der Lage sind, eine Prifungsleistung ganz
oder teilweise in der vorgesehenen Form oder Frist abzulegen, so legt die oder der
Vorsitzende des Prifungsausschusses fest, in welcher anderen Form oder Frist die
Prifungsleistung erbracht wird. Bei Zweifeln soll die zustandige Person oder Stelle fiir Fragen
zu Belangen behinderter Studierender beteiligt werden. Prifungsverfahren berlicksichtigen
die gesetzlichen Mutterschutzfristen und die Fristen der Elternzeit sowie Ausfallzeiten durch
die Pflege des Ehegatten, des eingetragenen Lebenspartners / der eingetragenen
Lebenspartnerin oder einer / eines in gerader Linie Verwandten oder ersten Grades
Verschwagerten, soweit diese oder dieser pflegebedurftig ist.

8§ 10 Wiederholung von Prifungsleistungen, Bestehen der Masterprifung,
Endgultiges Nichtbestehen

Die Prifungen kdnnen, wenn sie nicht bestanden sind oder als nicht bestanden gelten,
zweimal wiederholt werden. Bei Nicht-Bestehen einer Teilleistung ist nur diese zu
wiederholen. Die Masterarbeit kann einmal wiederholt werden. Bestandene Prifungen
kénnen nicht wiederholt werden. Bei Wahlpflicht- und Wahimodulen kann das Nicht-Bestehen
einer Teilleistung oder Modulprifung durch eine erfolgreich absolvierte weitere Teilleistung
oder Modulprifung in demselben Wabhlpflicht- bzw. Wahlmodul ausgeglichen werden.

Besteht eine Modulpriifung oder eine Teilleistung aus einer Klausurarbeit, hat die Kandidatin
oder der Kandidat sich vor einer Festsetzung der Note ,nicht ausreichend” (5,0) nach der
zweiten Wiederholung der Prufung einer miindlichen Ergénzungsprifung zu unterziehen. Far
die Abnahme und Bewertung der mindlichen Erganzungsprifung gelten § 9 und 8§ 17
entsprechend. Aufgrund der mindlichen Ergé&nzungsprufung wird die Note ,ausreichend"
(4,0) oder die Note ,nicht ausreichend” (5,0) festgesetzt.

Die Masterprifung ist bestanden, wenn samtliche Leistungspunkte (120) aus den
studienbegleitenden Priifungen und der Masterarbeit erworben wurden.

Die Masterprifung ist insgesamt endgiltig nicht bestanden, wenn

(a) die Masterarbeit nach Wiederholung wiederum nicht bestanden ist oder als nicht
bestanden gilt oder

(b) die Kandidatin oder der Kandidat nicht mehr die erforderliche Mindestzahl von
Leistungspunkten erwerben kann oder

(c) ein Pflichtmodul endgiiltig nicht bestanden ist.
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Ist die Masterpriifung endgultig nicht bestanden oder gilt eine Prifungsleistung als nicht
bestanden, so erteilt die oder der Vorsitzende des Priifungsausschusses der Kandidatin oder
dem Kandidaten hierliber einen schriftichen Bescheid. Der Bescheid ist mit einer
Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. Auf Antrag wird der Kandidatin oder dem Kandidaten
eine Bescheinigung uUber die erfolgreich abgelegten Prifungen ausgestellt; aufgenommen
wird der Zusatz, dass diese Bescheinigung nicht fir die Vorlage an einer anderen
Hochschule gilt.

811 Prufungsausschuss

Fur die Organisation der Prifungen und die durch diese Prifungsordnung zugewiesenen
Aufgaben wird ein Prifungsausschuss gebildet.

Ein Prifungsausschuss gemafll Abs. 1 besteht aus sieben Mitgliedern, und zwar vier
Mitgliedern aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen / der Hochschullehrer, einem Mitglied
aus der Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter sowie zwei Mitgliedern aus
der Gruppe der Studierenden. Die Mitglieder werden vom Fakultatsrat nach Gruppen getrennt
fur zwei Jahre, das Mitglied aus der Gruppe der Studierenden fir ein Jahr gewéhlt. Der
Prifungsausschuss wahlt aus seinen Mitgliedern aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen
und Hochschullehrer die Vorsitzende oder den Vorsitzenden sowie die stellvertretende
Vorsitzende oder den stellvertretenden Vorsitzenden. Fir die Mitglieder des
Prufungsausschusses mit Ausnahme der / des Vorsitzenden und deren Stellvertreterin /
dessen Stellvertreter werden vom Fakultatsrat Vertreterinnen / Vertreter gewahlt. Wiederwabhl
ist zulassig.

Der Prifungsausschuss achtet darauf, dass die Bestimmungen der Prifungsordnung
eingehalten werden und sorgt fir die ordnungsgeméafRe Durchfiihrung der Priifungen. Er ist
insbesondere  zustandig fir die Entscheidung Uber Widerspriiche gegen im
Prifungsverfahren  getroffene  Entscheidungen und fir die Abstimmung von
fakultatsiibergreifenden Frage- und Problemstellungen. Dartber hinaus hat der
Prifungsausschuss der Fakultat regelmaf3ig, mindestens einmal im Jahr, Uber die
Entwicklung der Prufungen und Studienzeiten zu berichten. Er gibt Anregungen zur Reform
der Prifungsordnung, der Studienordnung und der Studienplane. Der Prifungsausschuss
kann die Erledigung bestimmter Aufgaben (z.B. Anerkennungsfragen, Eilentscheidungen,
Sonderauftrage etc.) im Rahmen der laufenden Geschéfte der oder dem Vorsitzenden
Ubertragen; dies gilt nicht fir Entscheidungen Uber Widerspriiche und den Bericht an die
Fakultat.

Der Prifungsausschuss ist beschlussfahig, wenn neben der bzw. dem Vorsitzenden oder
deren Vertreterin bzw. dessen Vertreter und einem weiteren Mitglied aus der Gruppe der
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer mindestens zwei weitere stimmberechtigte
Mitglieder anwesend sind. Der Prifungsausschuss entscheidet mit einfacher Mehrheit. Bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der oder des Vorsitzenden. Die studentischen
Mitglieder wirken an padagogisch-wissenschaftlichen Entscheidungen nicht mit. Als solche
gelten insbesondere die Beurteilung, die Anerkennung oder die Anrechnung von Studien- und
Prifungsleistungen, die Festlegung von Prifungsaufgaben und die Bestellung der
Pruferinnen und Prifer sowie der Beisitzerinnen und Beisitzer.

Die Mitglieder des Prifungsausschusses haben das Recht, der Abnahme von Prifungen
beizuwohnen.

Die Sitzungen des Prifungsausschusses sind nicht offentlich. Die Mitglieder des
Prifungsausschusses, die Priferinnen und Prifer sowie die Beisitzerinnen und Beisitzer
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unterliegen der Amtsverschwiegenheit. Sofern sie nicht im 6ffentlichen Dienst stehen, sind sie
durch die Vorsitzende oder den Vorsitzenden zur Verschwiegenheit zu verpflichten.

(7) Die laufenden Geschafte des Prifungsausschusses Ubernimmt die Zentrale
Prifungsverwaltung.

8§ 12 Priferinnen und Prifer, Beisitzerinnen und Beisitzer

(1) Der Prifungsausschuss bestellt die Priferinnen und Priifer und die Beisitzerinnen und
Beisitzer gemall den gesetzlichen Vorgaben. Er kann die Bestellung der oder dem
Vorsitzenden des Prifungsausschusses Ubertragen. Zur Priferin oder zum Prifer dirfen
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer sowie weitere prifungsberechtigte Personen im
Sinne des § 65 Absatz 1 HG bestellt werden. Zur Beisitzerin oder zum Beisitzer darf bestellt
werden, wer eine Diplom- oder Masterprifung im entsprechenden Fachgebiet bestanden hat
oder entsprechende einschlagige Qualifikationen nachweisen kann.

(2) Die Pruferinnen und Prifer sind in ihrer Prifungstatigkeit unabhangig.

(3) Die Kandidatinnen und Kandidaten kénnen fiir die Masterarbeit (Thesis) Priferinnen und
Prifer vorschlagen. Auf die Vorschlage soll nach Mdéglichkeit Ricksicht genommen werden.
Die Vorschlage begriinden jedoch keinen Anspruch.

8§ 13 Anrechnung von Leistungen, Einstufung in hohere Fachsemester

(1) Leistungen in demselben Studiengang an anderen Hochschulen im Geltungsbereich des
Grundgesetzes werden ohne Gleichwertigkeitsprifung anerkannt.

(2) Leistungen in anderen Studiengédngen oder an anderen Hochschulen im Geltungsbereich des
Grundgesetzes werden angerechnet, soweit die Gleichwertigkeit festgestellt wird. Leistungen,
die an Hochschulen auRRerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes erbracht wurden,
werden auf Antrag angerechnet, soweit die Gleichwertigkeit festgestellt wird. Gleichwertigkeit
ist festzustellen, wenn Leistungen in Inhalt, Umfang und in den Anforderungen denjenigen
des entsprechenden Studiums an der Technischen Universitat Dortmund im Wesentlichen
entsprechen. Dabei ist kein schematischer Vergleich, sondern eine Gesamtbetrachtung und
Gesamtbewertung vorzunehmen. Fur die Gleichwertigkeit von Leistungen an auslandischen
Hochschulen sind die von der Kultusministerkonferenz und der Hochschulrektorenkonferenz
gebilligten  Aquivalenzvereinbarungen sowie  Absprachen im Rahmen  von
Hochschulpartnerschaften zu beachten. Im Ubrigen kann bei Zweifeln an der Gleichwertigkeit
die Zentralstelle fur auslandisches Bildungswesen gehort werden. Im Rahmen von ECTS
erworbene Leistungspunkte werden bei Vorliegen der notwendigen Voraussetzungen
angerechnet: Vor Abreise der Studentin / des Studenten ins Ausland soll eine schriftliche
Vereinbarung zwischen der Studentin / dem Studenten, einer Beauftragten / einem
Beauftragen des Prifungsausschusses und einer Vertreterin / einem Vertreter des
Lehrkorpers an der Gasthochschule erfolgen, die Art und Umfang der fur eine Anrechnung
vorgesehenen Leistungspunkte regelt, es sei denn, der Austausch erfolgt im Rahmen einer
Kooperationsvereinbarung.

(3) Fur die Anrechnung von Leistungen in staatlich anerkannten Fernstudien oder in vom Land
Nordrhein-Westfalen in Zusammenarbeit mit den anderen Landern und dem Bund
entwickelten Fernstudieneinheiten gelten die Abséatze 1 und 2 entsprechend.

(4) Studienbewerberinnen und Studienbewerbern, die aufgrund einer Einstufungsprifung geman
§ 49 HG berechtigt sind, das Studium in einem hoéheren Fachsemester aufzunehmen, werden
die in der Einstufungsprifung nachgewiesenen Kenntnisse und Fahigkeiten auf Leistungen
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der Masterpriifung angerechnet. Die Feststellungen im Zeugnis Uber die Einstufungspriifung
sind fiur den Prifungsausschuss bindend.

Zustandig fur die Anrechnungen ist der Prifungsausschuss. Vor Feststellungen Uber die
Gleichwertigkeit sind zustandige Fachvertreterinnen und Fachvertreter zu horen.

Werden Leistungen angerechnet, sind die Noten - soweit die Notensysteme vergleichbar sind
— zu Uubernehmen und in die Berechnung der Gesamtnote einzubeziehen. Bei
unvergleichbaren Notensystemen wird der Vermerk ,bestanden* aufgenommen. Die
Anrechnung wird im Zeugnis gekennzeichnet.

Bei Vorliegen der Voraussetzungen der Absatze 1 bis 4 besteht ein Rechtsanspruch auf
Anrechnung. Die Anrechnung von Leistungen, die im Geltungsbereich des Grundgesetzes
erbracht wurden, erfolgt von Amts wegen. Die Studierenden haben die fur die Anrechnung
erforderlichen Unterlagen vorzulegen. Aufgrund von Leistungen, die nach den Bestimmungen
der Abséatze 1 bis 4 anzurechnen sind, kénnen insgesamt hochstens 60 Leistungspunkte
erworben werden. Diese Hochstgrenze gilt nicht fur an der Fakultét Architektur und
Bauingenieurwesen erbrachte Leistungen.

§ 14 Versaumnis, Rucktritt, Tauschung, Ordnungsverstof

Eine Priufungsleistung gilt als mit ,nicht ausreichend“ (5,0) bewertet, wenn die Kandidatin
oder der Kandidat zu einem Prifungstermin ohne triftige Griinde nicht erscheint oder wenn
sie bzw. er nach Beginn der Prifung ohne triftige Grinde von der Prifung zurlcktritt.
Dasselbe gilt, wenn eine schriftliche Prifungsleistung nicht innerhalb der vorgegebenen
Bearbeitungszeit erbracht wird.

Die fur den RuUcktritt oder das Versaumnis geltend gemachten Grinde missen dem
Prifungsausschuss unverziglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. Bei
Krankheit der Kandidatin oder des Kandidaten oder eines von der Kandidatin / dem
Kandidaten Uberwiegend zu betreuenden Kindes wird die Vorlage eines arztlichen Attestes
verlangt. Bei Krankheit der Kandidatin / des Kandidaten missen sich aus dem Attest die
Befundtatsachen ergeben, die in allgemeinverstandlicher Form die Prifungsunfahigkeit
belegen. Erkennt der Prifungsausschuss die Griinde nicht an, wird dies der Kandidatin oder
dem Kandidaten schriftlich mitgeteilt.

Wird eine Priufungsleistung durch Tauschung (z.B. Verwendung unerlaubter Hilfsmittel,
Ubernahme von Textpassagen ohne Wiedergabe als Zitat, Abschreiben) beeinflusst, gilt
diese Prifungsleistung als mit ,nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Die Entscheidung, ob eine
Tauschungshandlung vorliegt, trifft die jeweilige Priferin / der jeweilige Prifer. Wird wéahrend
einer Prifung ein Tauschungsversuch im Sinne von Satz 1 durch die Aufsichtsfihrende / den
Aufsichtsfihrenden festgestellt, kann diese / dieser die Kandidatin / den Kandidaten von der
jeweiligen Prifung ausschlieen. In diesem Fall wird die Prifungsleistung mit ,nicht
ausreichend” (5,0) bewertet. Eine Kandidatin / ein Kandidat, die / der den ordnungsgemafen
Ablauf der Prifung stort, kann von der Priferin / dem Prufer oder der bzw. dem
Aufsichtsflhrenden nach Ermahnung von der Fortsetzung der Prifungsleistung
ausgeschlossen werden. In diesem Fall wird die betroffene Prifungsleistung als mit ,nicht
ausreichend” (5,0) bewertet. Die jeweiligen Grinde fur die Entscheidung sind aktenkundig zu
machen. In schwerwiegenden Féallen kann der Prifungsausschuss die Kandidatin oder den
Kandidaten von der Erbringung weiterer Prifungsleistungen ausschliel3en.

Der Prifungsausschuss kann von Kandidatinnen und Kandidaten bei Prifungen eine
schriftliche Erklarung verlangen, dass sie bzw. er die Arbeit — bei einer Gruppenarbeit einen
entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit — selbstandig verfasst und keine anderen
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als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt sowie wortliche und sinngemaliie Zitate
kenntlich gemacht hat.

Die Kandidatin oder der Kandidat kann innerhalb einer Frist von 14 Tagen verlangen, dass
Entscheidungen nach Absatz 3 vom Prifungsausschuss Uberprift werden. Belastende
Entscheidungen sind der Kandidatin oder dem Kandidaten unverziglich schriftlich
mitzuteilen, zu begrinden und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. Vor der
Entscheidung ist der Kandidatin oder dem Kandidaten Gelegenheit zum rechtlichen Gehér zu
geben.

II. Masterprifung

§ 15 Zulassung zur Masterpriufung

Mit der Immatrikulation in den Studiengang oder Zulassung als Zweithorerin / Zweithorer
gemall 8§52 Abs. 2 HG gilt eine Studierende/ein Studierender als zu den Prifungen des
Masterstudiengangs Konstruktiver Ingenieurbau zugelassen, es sei denn die Zulassung ist
gemal Abs. 2 zu versagen:

Die Zulassung ist abzulehnen, wenn
(a) die in Absatz 1 genannte Voraussetzung nicht erfillt ist oder

(b) die Kandidatin oder der Kandidat eine Masterprifung bzw. eine Prifung der im Anhang
zu dieser Prifungsordnung genannten Module in demselben oder in einem verwandten
Studiengang endgultig nicht bestanden hat oder

(c) nach abgelegter Prifung in einem der vorgenannten Studiengédnge aufgrund einer
anschlieRenden Anfechtung des Prifungsbescheides eine bestands- und rechtskraftige
Entscheidung tber das endgultige Nichtbestehen noch nicht vorliegt.

§ 16 Masterprifung

Die Masterprifung setzt sich zusammen aus den studienbegleitenden Priifungen, in denen
insgesamt 99 Leistungspunkte zu erwerben sind, und der Masterarbeit (Thesis), in der 21
Leistungspunkte zu erwerben sind.

Aus der ModulUbersicht (siehe Anhang) ergeben sich die zu studierenden Module und die
ihnen jeweils zugeordneten Leistungspunkte, Lehrveranstaltungstypen (Pflicht / Wahlpflicht /
Wahl) und Prufungsformen. Alles Weitere regeln die Modulbeschreibungen.

§ 17 Bewertung der studienbegleitenden Prifungsleistungen, Erwerb von
Leistungspunkten, Bildung von Noten

Die Noten fur die Prufungen und Teilleistungen werden von den jeweiligen Priferinnen und
Prufern festgesetzt. Fir die Bewertung sind folgende Noten zu verwenden:

1=sehr gut = eine hervorragende Leistung

2=gut = eine Leistung, die erheblich tber den
durchschnittlichen Anforderungen liegt

eine Leistung, die durchschnittlichen Anforderungen
entspricht

eine Leistung, die trotz ihrer Méngel noch den
Anforderungen genugt

eine Leistung, die wegen erheblicher Mangel den
Anforderungen nicht mehr gentgt

3= befriedigend

4= ausreichend

5= nicht ausreichend
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Zur differenzierten Betrachtung der studienbegleitenden Prifungen kdnnen die Noten um 0,3
verringert oder erhoht werden; die Noten 0,7, 4,3, 4,7 und 5,3 sind dabei ausgeschlossen.

Die dem jeweiligen Modul zugeordnete Zahl von Leistungspunkten wird erworben, wenn das
Modul mit mindestens ,ausreichend” (4,0) oder bestanden bewertet worden ist.

Wird das Modul durch eine Modulpriifung abgeschlossen, so ist diese Note gleichzeitig die
Modulnote. Bei Teilleistungen errechnet sich die Modulnote aus der Summe der Produkte der
Noten der Teilleistungen mit deren zugeordneten Leistungspunkten geteilt durch die Anzahl
der Leistungspunkte des Moduls.

Die Modulnoten lauten in Worten:

bei einem Durchschnitt bis 1,5 = sehr gut

bei einem Durchschnittswert Gber 1,5 bis 2,5 = gut

bei einem Durchschnittswert tber 2,5 bis 3,5 = befriedigend

bei einem Durchschnittswert tber 3,5 bis 4,0 = ausreichend

bei einem Durchschnittswert tiber 4,0 = nicht ausreichend.

Bei der Bildung der Modulnoten wird nur die erste Dezimalstelle hinter dem Komma
bertcksichtigt; alle weiteren Stellen werden ohne Rundung gestrichen.

Die Gesamtnote der Masterprifung errechnet sich aus dem arithmetischen Mittel der nicht
gerundeten Modulnoten und der Note der Masterarbeit, wobei die einzelnen Modulnoten und
die Note der Masterarbeit mit der jeweiligen Zahl von Leistungspunkten einfach gewichtet
werden. Bei Festsetzung der Modulnoten wird bei Fachern der Wahlpflicht- und Wahimodule,
soweit moglich, die Prifung mit der besten Note beriicksichtigt, es sei denn, die
Kandidatin/der Kandidat beantragt eine andere Beriicksichtigung. Absatz 3 gilt entsprechend.

Die Gesamtnote wird zugleich in Form eines Grades nach dem European Credit Transfer
System (ECTS) ausgewiesen. Darliber hinaus kdnnen ECTS-Grade fir alle benoteten
Prifungsleistungen ausgewiesen werden. Hierzu ist ein entsprechender Beschluss des
Prifungsausschusses erforderlich.

Die Grade nach ECTS werden wie folgt ausgewiesen:

A = in der Regel ca. 10% der besten erfolgreichen Studierenden;

B = in der Regel ca. 25% der nachsten erfolgreichen Studierenden;
C = in der Regel ca. 30% der néchsten erfolgreichen Studierenden;
D = in der Regel ca. 25% der nachsten erfolgreichen Studierenden;
E = in der Regel ca. 10% der nachsten erfolgreichen Studierenden.

Die Bildung der ECTS-Grade erfolgt grundsatzlich durch einen Vergleich der Kohorten der
letzten sechs Semester. Ist diese Gruppe kleiner als 50 Personen, so ist die Bezugsgruppe
aus den letzten 10 Semestern zu ermitteln. Das aktuelle Semester soll bei der Bildung der
ECTS-Grade grundsatzlich nicht bertcksichtigt werden. Solange keine statistischen Daten
zur Berechnung einer relativen Bewertung zur Verfligung stehen, werden keine ECTS-Grade
ausgewiesen. Aus Grinden der rechtssicheren Vergabe kann durch Beschluss des
Prifungsausschusses auf die Ausweisung von ECTS-Graden verzichtet werden.
Entsprechende Hinweise erscheinen im Abschlussdokument. Bei der Zusammensetzung der
Vergleichsgruppe ist nach dem Abschluss und dem Studiengang zu differenzieren. Dariber
hinaus kann in sachlich begriindeten Fallen eine andere Zusammensetzung der
Vergleichsgruppe  erfolgen. Hierzu ist ein  entsprechender Beschluss des
Prifungsausschusses erforderlich.
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§ 18 Masterarbeit (Thesis)
Zur Masterarbeit kann zugelassen werden, wer

(a) 87 Leistungspunkte aus abgeschlossenen Modulen erworben hat.
(b) die mit der Einschreibung definierten Auflagen erfillt hat.

Ist die Voraussetzung (a) nicht erfillt, kann der Prifungsausschuss auf Antrag lber die
Zulassung entscheiden. Durch die Masterarbeit werden 21 Leistungspunkte erworben.

Die Masterarbeit soll zeigen, dass die Kandidatin oder der Kandidat in der Lage ist, innerhalb
einer vorgegebenen Frist ein Problem selbstdndig nach wissenschaftlichen Methoden zu
bearbeiten. Die Kandidatin oder der Kandidat kann Vorschlage fir das Thema der Arbeit
machen. Die Ausgabe des Themas erfolgt tiber die Vorsitzende oder den Vorsitzenden des
Prufungsausschusses; der Zeitpunkt der Ausgabe ist aktenkundig zu machen.

Die Masterarbeit kann im Einvernehmen von Priferin / Prifer mit dem jeweiligen
Studierenden in deutscher oder englischer Sprache erbracht werden.

Die Masterarbeit kann von jeder Professorin / jedem Professor, Juniorprofessorin /
Juniorprofessor und jeder / jedem Habilitierten des Faches, die bzw. der in Forschung und
Lehre tatig ist, ausgegeben und betreut werden. Andere Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler, die die Voraussetzungen nach 8 65 Abs. 1 HG erflllen, kénnen mit
Zustimmung des Prufungsausschusses zur Betreuerin bzw. zum Betreuer bestellt werden.

Kann eine Kandidatin oder ein Kandidat keine Betreuerin oder keinen Betreuer benennen,
sorgt die Vorsitzende oder der Vorsitzende des Prifungsausschusses dafir, dass die
Kandidatin bzw. der Kandidat ein Thema fiir die Masterarbeit und eine Betreuerin oder einen
Betreuer erhalt.

Die Masterarbeit kann auch von zwei Kandidatinnen / Kandidaten zusammen angefertigt
werden, wenn der als Prifungsleistung zu bewertende Beitrag der oder des Einzelnen
aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen objektiven Kriterien, die
eine eindeutige Abgrenzung ermdglichen, deutlich unterscheidbar und bewertbar ist und die
Anforderungen nach Absatz 1 erfillt.

Fur die Bearbeitung der Masterarbeit steht der / dem Studierenden ein Zeitraum von
5 Monaten zur Verfigung. Die in diesem Zeitraum fir die Bearbeitung vorgesehene Zeit
betragt 630 Stunden. Das Thema und die Aufgabenstellung missen so beschaffen sein, dass
die Arbeit innerhalb der vorgesehenen Zeit abgeschlossen werden kann. Auf begriindeten
Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten kann die oder der Vorsitzende des
Prifungsausschusses im Einvernehmen mit der Betreuerin oder dem Betreuer
ausnahmsweise eine Verlangerung des Bearbeitungszeitraumes um bis zu vier Wochen
gewahren. Ein Verlangerungsantrag ist spatestens 14 Tage vor Ablauf des
Bearbeitungszeitraumes an den Prifungsausschuss zu stellen.

Das Thema der Masterarbeit kann nur einmal und nur innerhalb der ersten vierzehn Tage ab
Ausgabe des Themas zuriickgegeben werden; die Masterarbeit gilt dann als nicht begonnen.

Der Umfang der Masterarbeit soll 100 Seiten nicht Giberschreiten.

Bei der Abgabe der Masterarbeit hat die Kandidatin oder der Kandidat an Eides statt zu
versichern, dass sie bzw. er die Arbeit — bei einer Gruppenarbeit einen entsprechend
gekennzeichneten Anteil der Arbeit — selbstandig verfasst und keine anderen als die
angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt sowie woértliche und sinngeméafRe Zitate
kenntlich gemacht hat. Fir die eidesstattliche Versicherung ist ein einheitliches Formular der
Zentralen Prifungsverwaltung zu verwenden und unterschrieben beizufiigen.
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819 Annahme und Bewertung der Masterarbeit

Die Masterarbeit ist fristgemalR beim Prifungsausschuss in zweifacher Ausfertigung und
zusatzlich in elektronischer Form abzuliefern; der Abgabezeitpunkt ist aktenkundig zu
machen. Bei Posteinlieferung gilt das Datum des Poststempels. Wird die Masterarbeit nicht
fristgeman abgeliefert, gilt sie als mit ,nicht ausreichend” (5,0) bewertet.

Die Masterarbeit ist von zwei Priferinnen bzw. Priifern zu begutachten und zu bewerten. Eine
oder einer der Priferinnen bzw. Prifer soll die Betreuerin bzw. der Betreuer der Arbeit sein.
Die zweite Priferin oder der zweite Prifer wird von der oder dem Vorsitzenden des
Prifungsausschusses bestimmt. Die einzelne Bewertung ist entsprechend 8§ 17 vorzunehmen
und schriftlich zu begriinden.

Die Note der Masterarbeit gemall 8 17 wird aus dem arithmetischen Mittel der
Einzelbewertungen gebildet, sofern die Differenz nicht mehr als 2,0 betragt. Betragt die
Differenz mehr als 2,0, wird vom Prifungsausschuss eine dritte Priferin oder ein dritter
Prifer zur Bewertung der Masterarbeit bestimmt. In diesem Fall wird die Note der
Masterarbeit aus dem arithmetischen Mittel der beiden besseren Noten gebildet. Die
Masterarbeit kann jedoch nur dann als ,ausreichend“ (4,0) oder besser bewertet werden,
wenn mindestens zwei Noten ,ausreichend“ oder besser sind.

Die Bewertung der Masterarbeit ist der Kandidatin oder dem Kandidaten spétestens
3 Monate nach der Abgabe mitzuteilen.

8§ 20 Zusatzfacher in Wahl- und Wahlpflichtmodulen

Studierende kdnnen sich bis zum Abschluss der letzten Prufung des Studiengangs in
weiteren Fachern der Wahl- und Wahlpflichtmodule einer Prufung unterziehen.

Die Ergebnisse der Prifung in diesen Zusatzfachern werden auf Antrag der/des
Kandidatin/Kandidaten in das Zeugnis aufgenommen, jedoch bei der Festsetzung der
Gesamtnote nicht mit einbezogen.

§ 21 Zeugnis, Bescheinigungen fur einen Hochschulwechsel

Uber die bestandene Masterpriifung erhilt die Kandidatin oder der Kandidat spatestens vier
Wochen nach der Bewertung der letzten Prifungsleistung, ein Zeugnis. Das Zeugnis tragt
das Datum an dem die letzte Prifungsleistung erbracht wurde. In das Zeugnis sind die
Gesamtnote der Masterpriifung, einschlielich des ECTS-Grades nach § 17 Abs. 5, das
Thema und die Note der Masterarbeit, die Module und Modulnoten sowie die Anzahl der in
den einzelnen Modulen erworbenen Leistungspunkte aufzunehmen.

Auf dem Zeugnis werden auf Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten zusétzliche
Studien- und Prifungsleistungen ausgewiesen, die nicht in die Modul- und Gesamtnote
eingegangen sind.

Dem Zeugnis wird ein Diploma Supplement beigeflgt. Es beschreibt Art, Inhalt und
Qualifikationsniveau des Studiengangs. Das Diploma Supplement enthalt zudem
Informationen Uber die Hochschule bzw. das Hochschulsystem. Das Diploma Supplement
wird in deutscher und englischer Sprache ausgestellt Des Weiteren wird dem Zeugnis eine
Ubersicht tiber die erbrachten Studien- und Prufungsleistungen beigefiigt (Transcript of
Records).

Auf Antrag der Kandidatin oder des Kandidaten wird auch vor Abschluss der Masterprifung
eine Bescheinigung Uber die bereits erbrachten Prifungsleistungen erstellt, die eine
Aufstellung der erfolgreich absolvierten Module mit den erworbenen Leistungspunkten und



Amtliche Mitteilungen der Technischen Universitat Dortmund
20/2011 Seite 43

Prufungsleistungen und den Noten nach 8§ 17 Abs.1. Diese Bescheinigung kann hdchstens
einmal pro Semester beantragt werden(Notenbescheinigung).

(5) Das Zeugnis wird von der Vorsitzenden / dem Vorsitzenden des Priifungsausschusses
unterschrieben.

(6) Das Zeugnis und die Bescheinigungen werden auf Antrag der Kandidatin oder des
Kandidaten in Absprache mit dem Priifungsausschuss auch in englischer Sprache
ausgestellt.

8§ 22 Masterurkunde

(1) Der Kandidatin oder dem Kandidaten wird eine Masterurkunde mit dem Datum des
Zeugnisses ausgehandigt. Darin wird die Verleihung des Mastergrades gemall 8§ 4
beurkundet. 8 21 Abs. 6 gilt entsprechend.

(2) Die Masterurkunde wird von der Dekanin/dem Dekan der Fakultat und der Vorsitzenden /
dem Vorsitzenden des Prifungsausschusses unterzeichnet und mit dem Siegel der Fakultat
versehen.

lll. Schlussbestimmungen

8§ 23 Ungultigkeit der Prifung und Aberkennung des Mastergrades

(1) Hat die Kandidatin oder der Kandidat bei einer Prifung getduscht und wird diese Tatsache
erst nach Aushandigung des Zeugnisses bekannt, kann der Priifungsausschuss nachtréaglich
die Noten flir diejenigen Prifungsleistungen, bei deren Erbringung getduscht wurde,
entsprechend berichtigen und die Priifung ganz oder teilweise flr nicht bestanden erklaren.

(2) Waren die Voraussetzungen fir die Zulassung zu einer Prifung nicht erfullt, ohne dass die
Kandidatin oder der Kandidat hiertiber tauschen wollte, und wird diese Tatsache erst nach
der Aushandigung des Zeugnisses bekannt, wird dieser Mangel durch das Bestehen der
Prifung geheilt. Hat die Kandidatin oder der Kandidat die Zulassung vorsatzlich zu Unrecht
erwirkt, entscheidet der Prifungsausschuss unter Beachtung des
Verwaltungsverfahrensgesetzes fur das Land Nordrhein-Westfalen Uber die Rechtsfolgen.

(3) Vor einer Entscheidung ist der oder dem Betroffenen Gelegenheit zur AuRerung zu geben.

(4) Das unrichtige Prifungszeugnis ist einzuziehen und gegebenenfalls ein neues zu erteilen.
Eine Entscheidung nach Absatz 1 und Absatz 2 Satz 2 ist nach einer Frist von finf Jahren
nach Ausstellung des Prifungszeugnisses ausgeschlossen.

(5) Der Mastergrad wird aberkannt und die Urkunde ist einzuziehen, wenn sich nachtraglich
herausstellt, dass er durch Tauschung erworben worden ist oder wenn wesentliche
Voraussetzungen fiir die Verleihung irrtimlich als gegeben angesehen worden sind. Uber die
Aberkennung entscheidet der entsprechende Fakultatsrat.

§ 24 Einsicht in die Prafungsunterlagen

(1) Nach Bekanntgabe eines Klausurergebnisses wird eine Einsicht in die Klausur gewahrt. Zeit
und Ort der Einsichtnahme werden von den Priferinnen und Prifern festgelegt und
spatestens zum Prifungstermin durch Aushang bekannt gegeben.

(2) Die Einsicht in die weiteren schriftichen Prifungsleistungen, die darauf bezogenen
Gutachten sowie in die Prifungsprotokolle wird den Studierenden auf Antrag gewahrt.
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(3) Der Antrag ist binnen drei Monaten nach Bekanntgabe des Prifungsergebnisses bei der/dem
Vorsitzenden des Prifungsausschusses zu stellen. Die/der Vorsitzende des
Prifungsausschusses bestimmt Ort und Zeit der Einsichtnahme.

8 25 In-Kraft-Treten und Veroffentlichung

Diese Priufungsordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen der Technischen Universitat
Dortmund veréffentlicht und tritt zum 1. Oktober 2010 in Kraft.

Ausgefertigt aufgrund der Beschlisse des Fakultatsrates vom 22. Marz 2006 und
20. Oktober 2010 sowie des Rektorats der Technischen Universitat Dortmund vom
17. August 2011.

Dortmund, den 5. Oktober 2011

Die Rektorin
der Technischen Universitat Dortmund

Universitatsprofessorin
Dr. Ursula Gather
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Masterstudiengang Konstruktiver Ingenieurbau
Modul Leistungs- Prifungs-
punkte art
Module mit Pflichtelementen
401 |Mechanik / Statik VI 8 2TL
402 |Projekt 3 8 MO
403 | Tragkonstruktionen V / VI 8 MO
404 | Stahlbeton IV / Spannbeton 9 MO
405 | Stahlbau V / VI 8 MO
406 |Baugrund-Grundbau llI 4 MO
Module mit Wahlpflichtelementen
407 |Werkstoffe und Bauphysik 5 LM
408 | Strukturmechanik und Numerische Methoden 6 LY
409 |Konstruktion und Bemessung 12 LM
413 |WPF im Konstruktiven Ingenieurbau 1 4 LM
414 |WPF im Konstruktiven Ingenieurbau 2 6 LM
Module mit Wahlpflichtelementen der Vertiefung
410 | Vertiefung - Teil 1 6 LW
411 | Vertiefung - Teil 2 9 LW
412 | Vertiefung - Teil 3 6 LW
Abschlussarbeit
415 | Masterthesis 21 MO
Legende:
Prifungsart

MO = Modulprifung
TL = Teilleistung
M = Anzahl der Teilleistungen entsprechend der Anzahl der Wahlpflichtelemente
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2. Ordnung zur Anderung der Priifungsordnung
fiir den Masterstudiengang
Elektrotechnik und Informationstechnik der
Fakultat fiir Elektrotechnik und Informationstechnik
der Technischen Universitat Dortmund
vom 10. November 2011

Aufgrund der §§ 2 Abs. 4 und 64 Abs. 1 des Gesetzes fiir die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz — HG) vom 31. Oktober 2006 (GV.NRW S. 474) zuletzt gedndert durch
Gesetz vom 8. Oktober 2009 (GV.NRW S. 516) hat die Technische Universitat Dortmund die folgende
Ordnung erlassen:

Artikel |
Die Prifungsordnung fiir den Masterstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik der
Technischen Universitat Dortmund vom 14. Juli 2009 (AM Nr. 11/2009, S. 5 ff.), zuletzt gedndert

durch die Anderungsordnung vom 1. Dezember 2010 (Neuverdffentlichung in den AM Nr. 19/2010,
S. 1 ff.), wird wie folgt gedndert:

§ 3 wird wie folgt geandert:

a) Absatz 4 wird gestrichen.
b) Die Absatze 5 und 6 werden zu den Absé&tzen 4 und 5.
Artikel Il

Diese Anderungsordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen der Technischen Universitat Dort-
mund veréffentlicht und tritt am Tag nach lhrer Veréffentlichung in Kraft.

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fakultatsrates der Fakultat fir Elektrotechnik und
Informationstechnik vom 13.07.2011 sowie des Rektorats der Technischen Universitat Dortmund
vom 19.10.2011.

Dortmund, den 10. November 2011

Die Rektorin
der Technischen Universitat Dortmund

Universitatsprofessorin
Dr. Ursula Gather



	Deckblatt_20_11.pdf
	01.  MAPO Bauprozessmanagement und Immobilienwirtschaft Veröffentlichung.pdf
	02.  MAPO-Architektur und Städtebau Veröffentlichung.pdf
	I Allgemeines
	§ 1 Geltungsbereich der Master-Prüfungsordnung
	§ 2 Ziel des Studiums
	§ 3 Zugangsvoraussetzungen
	§ 4 Mastergrad
	§ 5 Leistungspunktesystem
	§ 6 Regelstudienzeit und Studienumfang
	§ 7 Vertiefung
	§ 8 Praxisphasen
	§ 9 Prüfungen und Masterarbeit (Thesis)
	§ 10 Wiederholung von Prüfungsleistungen, Bestehen der Masterprüfung, Endgültiges Nichtbestehen
	§ 11 Prüfungsausschuss
	§ 12 Prüferinnen und Prüfer, Beisitzerinnen und Beisitzer
	§ 13 Anrechnung von Leistungen, Einstufung in höhere Fachsemester
	§ 14 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß
	§ 15 Zulassung zur Masterprüfung
	§ 16 Masterprüfung
	§ 17 Bewertung der studienbegleitenden Prüfungsleistungen, Erwerb von Leistungspunkten, Bildung von Noten
	§ 18 Masterarbeit (Thesis)
	§ 19 Annahme und Bewertung der Masterarbeit
	§ 20 Zusatzfächer in Wahl- und Wahlpflichtmodulen
	§ 21 Zeugnis, Bescheinigungen für einen Hochschulwechsel
	§ 22 Masterurkunde
	§ 23 Ungültigkeit der Prüfung und Aberkennung des Mastergrades
	§ 24 Einsicht in die Prüfungsunterlagen
	§ 25 In-Kraft-Treten und Veröffentlichung


	03.  MAPO-Konstruktiver Ingenieurbau Veröffentlichung.pdf
	I Allgemeines
	§ 1 Geltungsbereich der Master-Prüfungsordnung
	§ 2 Ziel des Studiums
	§ 3 Zugangsvoraussetzungen
	§ 4 Mastergrad
	§ 5 Leistungspunktesystem
	§ 6 Regelstudienzeit und Studienumfang
	§ 7 Vertiefung
	§ 8 Praxisphasen
	§ 9 Prüfungen und Masterarbeit (Thesis)
	§ 10  Wiederholung von Prüfungsleistungen, Bestehen der Masterprüfung, Endgültiges Nichtbestehen
	§ 11 Prüfungsausschuss
	§ 12 Prüferinnen und Prüfer, Beisitzerinnen und Beisitzer
	§ 13 Anrechnung von Leistungen, Einstufung in höhere Fachsemester
	§ 14 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, Ordnungsverstoß
	§ 15 Zulassung zur Masterprüfung
	§ 16 Masterprüfung
	§ 17 Bewertung der studienbegleitenden Prüfungsleistungen, Erwerb von Leistungspunkten, Bildung von Noten
	§ 18 Masterarbeit (Thesis)
	§ 19 Annahme und Bewertung der Masterarbeit
	§ 20 Zusatzfächer in Wahl- und Wahlpflichtmodulen
	§ 21 Zeugnis, Bescheinigungen für einen Hochschulwechsel
	§ 22 Masterurkunde
	§ 23 Ungültigkeit der Prüfung und Aberkennung des Mastergrades
	§ 24 Einsicht in die Prüfungsunterlagen
	§ 25 In-Kraft-Treten und Veröffentlichung


	04. Veröffentlichung 2 Änderung MA-PO ETIT.pdf

